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Finissage der Jubiläumsausstellung
30 Jahre KreativWerkstatt Troisdorf e. V.

Die KreativWerkstattDie KreativWerkstattDie KreativWerkstattDie KreativWerkstattDie KreativWerkstatt Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10
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Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre Termine
und Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzin-
formationsblatt am 1. Julil als
Beilage in unserer Ortszeitung
„Rundblick Troisdorf“.
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 1. Julil können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist am 15. Juni,Annahmeschluss ist am 15. Juni,Annahmeschluss ist am 15. Juni,Annahmeschluss ist am 15. Juni,Annahmeschluss ist am 15. Juni,
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Dritte Ferienaktion
von SoFa e. V.
zum Thema Tanzen

AWO Troisdorf-Mitte -
Fahrt zur Straußenfarm
Remagen
Wir für Sie mit Herz

Am 19. April haben die Kinder von
SoFa e. V. zum Musikstück „Kö-
nigreich der Liebe“ von Peter
Maffay und Stefanie Heinzmann
einen Tanz gelernt.
Das Angebot war gegliedert in:
Warm Up, Plies, Krafttraining und

Dehnen. Die Message des Songs
wurde mit den Kindern erarbei-
tet.
So entstanden neben dem Tanzen
wertvolle Gespräche zum Thema
Liebe, Gleichberechtigung und
Frieden.

Am Donnerstag, 22. Juni, möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen die
Straußenfarm auf dem Gemar-
kenhof Remagen besuchen. Auf
einem Gelände von ca. 250.000
qm leben Straußenvögel auf im-
mergrünen Weiden in einem art-
gerechten, weitläufigen Umfeld.
Mit einer Bimmelbahn fahren wir
ca. 1,5 Std. durch das Gelände
und haben hautnah die Möglich-
keit, das Verhalten der Tiere in
freier Wildbahn zu erkunden. Es
werden auch einige Zwischen-
stopps angeboten, und wer möch-
te, kann dann die Tiere hautnah
beobachten. Es beginnt bei den
Zuchttieren, dann sehen wir gro-
ße Herden verschiedener Alters-
stufen, wo Tuchfühlung erlaubt ist.
Das Highlight und gleichzeitig
Ende der Führung ist der Brut-
raum, wo man fast immer das
Schlüpfen der Küken miterleben
kann. Um die Mittagszeit kehren

wir im Restaurant „Zur Straußen-
farm“ ein, um uns am üppigen
Straußenbüffet kulinarisch ver-
wöhnen zu lassen. Gut gestärkt
kann dann im Anschluss der haus-
eigene Hofladen besucht werden.
Hier können viele Produkte, rund
um das Thema Strauß, sowie Sou-
venirs, Hundefutter u.v.m. erwor-
ben werden. Wir sind uns sicher,
dass dieser Ausflug für Sie ein
ganz besonderes Erlebnis sein
wird und freuen uns sehr, wenn
wir mit Ihnen gemeinsam diesem
Tag verbringen dürfen. Treffen ist
um 9 Uhr am Busbahnhof Trois-
dorf. Die Rückfahrt wird gegen 15
Uhr sein. Für Anmeldungen und
Rückfragen steht ihnen die AWO
Troisdorf-Mitte sehr gerne persön-
lich oder telefonisch unter Ruf-
nummer 02241/72417 während
unserer Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Sie. Uschi
Kopp, Schriftführerin
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Korrekturmeldung
vom Sieglarer Turnverein
1897 e. V. - Hula-Hoop-Kurs

Mitmachen beim
Nachbarschaftsflohmarkt
18. Juni: Friedrich-Wilhelms-Hütte und
Gleisdreieck trödeln wieder

Der in der letzten Woche avisierte
neue Hula-Hoop-Kurs für Erwach-Hula-Hoop-Kurs für Erwach-Hula-Hoop-Kurs für Erwach-Hula-Hoop-Kurs für Erwach-Hula-Hoop-Kurs für Erwach-
senesenesenesenesene findet immer mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs und
nicht donnerstags statt.
Beginn: 31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai und somit erge-

ben sich die weiteren Termine am
7.,7.,7.,7.,7., 14. 14. 14. 14. 14. und 21. und 21. und 21. und 21. und 21. Juni Juni Juni Juni Juni. Direkte Anmel-
dungen können auf unserer Home-
page unter www.sieglarertv.de/
hula-hoop-ferienkurs.html erfolgen.

Nur noch zwei Wochen, dann findet
wieder der „Nachbarschaftsfloh-
markt op de Hött“ statt: Am Sonn-
tag, 18. Juni, trödeln die Anwohner
in Friedrich-Wilhelms-Hütte und im
„Gleisdreieck“ in Troisdorf-West von
11 bis 17 Uhr auf ihren Privatgrund-
stücken. Und alle Troisdorfer können
auf große „Schatzsuche“ gehen.
Mehr als 60 Anmeldungen liegen
bereits vor, aber natürlich kann man

noch mitmachen. Einfach unter
huettenerhuettenerhuettenerhuettenerhuettener.flohmarkt@gmail.com.flohmarkt@gmail.com.flohmarkt@gmail.com.flohmarkt@gmail.com.flohmarkt@gmail.com mit
Name, Straße und Hausnummer an-
melden. Alle Teilnehmer werden dann
mit ihrem Standort auf einer inter-
aktiven Karte eingetragen, so dass
die Besucher die Trödelstände leich-
ter finden können. Natürlich können
die Teilnehmer ihren Stand auch mit
Luftballons schmücken, damit er bes-
ser zu erkennen ist.
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Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum

TTTTTroisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das TTTTTeam deseam deseam deseam deseam des
Reisebüros Reisebüros Reisebüros Reisebüros Reisebüros Albatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt auf
drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-
rück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kann
und ihr und ihr und ihr und ihr und ihr TTTTTeam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Kun-un-un-un-un-
denorientierung, Service unddenorientierung, Service unddenorientierung, Service unddenorientierung, Service unddenorientierung, Service und
Qualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihre
Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.
Mit der Eröffnung des Reisebü-
ros Albatros im Jahr 1993 in der
Alten Poststraße nahm die Er-
folgsstory ihren Lauf. 2006 zog
das Reisebüro in die Kölner Stra-
ße 35-37. Mittlerweile haben
sich die Albatrosse in Troisdorf
einen Namen gemacht und auch
manche Krise erfolgreich bewäl-

tigt. „In der Corona-Zeit haben
wir weiter für unsere Leistungen
geworben und waren für unsere
Kunden da. Das hat sich ausge-
zahlt“, sagt Büroleiterin Bianka
Kann, die mit dem Jubiläum auch
auf 30 Jahre Fachkenntnisse in
der Tourismusbranche verweisen
kann. „Rückblickend sind die Jah-
re schnell ins Land gegangen. Viele
Kunden wurden im Laufe der Jah-
re zu Stammkunden. Für die Treue
und Kontinuität möchte ich mich
mit meinem Team sehr herzlich
bei unserer Kundschaft bedan-
ken“, so Bianka Kann weiter, die
oftmals als „Vorauskommando“
in der ganzen Welt die Reiseziele
für ihre Kunden unter die Lupe
nimmt. Fachkundige Unterstüt-
zung erhält sie von den Touris-
muskauffrauen Alexandra Winnen
und Lisa Brosien, die im Reisebü-
ro Albatros auch erfolgreich ihre
Ausbildungen absolviert haben.
Wie im Logo des Reisebüros der
Schriftzug DIE SPEZIALISTEN zu
sehen ist, haben sich beide Fach-
kräfte auf bestimmte Destinatio-
nen spezialisiert.
Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &
VertrautheitVertrautheitVertrautheitVertrautheitVertrautheit
Lisa Brosien ist bereits im 8. Jahr
für das Reisebüro tätig und hat
sich zur Spezialistin für Afrika-
Reisen entwickelt. Zuvor studier-
te sie Sprachen und Kulturen Afri-
kas sowie Islamwissenschaften.

Sie zählt Kenia, Uganda, den Se-
negal und Marokko zu ihren Lieb-
lingsländern. Als nächstes steht
für sie der asiatische Kontinent
auf ihrem Reiseplan. Alexandra
Winnen arbeitet mittlerweile seit
10 Jahren für das Reisebüro. Ihr
Herz schlägt für die angelsächsi-
schen Länder. England, Schottland
und Irland haben es ihr angetan.
In Irland lebte und arbeitete sie
acht Monate in Dublin. Weiter zäh-
len Städtereisen, Reisen in den
Orient und Kreuzfahrten zu ihren
Spezialgebieten. Neu im Team ist

DDDDDas Reisebüro Albatros heißtas Reisebüro Albatros heißtas Reisebüro Albatros heißtas Reisebüro Albatros heißtas Reisebüro Albatros heißt
ihre neue Auszubildende Majaihre neue Auszubildende Majaihre neue Auszubildende Majaihre neue Auszubildende Majaihre neue Auszubildende Maja
EiEiEiEiEichhorn herzlich willkommen.chhorn herzlich willkommen.chhorn herzlich willkommen.chhorn herzlich willkommen.chhorn herzlich willkommen.

Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:
Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.

Maja Eichhorn, die ebenfalls als
Tourismuskauffrau ausgebildet
wird. Das Reisebüro Albatros ist
ein Ausbildungsbetrieb und
darüber hinaus bleibt man mit
Fortbildungen immer up-to-date
in Sachen Reisen. Lassen auch Sie
sich als Neukunde vom Albatros-
Team begeistern. Der Weg ins
Reisebüro lohnt sich. Adresse:
Reisebüro Albatros, Kölner Str. 35,
53840 Troisdorf, Internet: albat-
ros-troisdorf.de, E-Mail-Adresse:
info@albatros-troisdorf.de,
Telefon: 02241 - 750 91.

Knallköpp Vatertagstour
KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Start der Vatertagstour war der
Biergarten vom „Eschmarer Brau-
haus“ und nach einem kleinen
„Frühschoppen“ fuhren die Knall-
köpp in den Westerwald. Am Bar-
baraturm (Förderturm) in Malberg
gab es eine Rast mit deftigen „Fin-
gerfood“ und dort begann auch
die informative Führung über den
Bergbau im Westerwald. Nach ei-
nigen naturnahen Kilometern
über den „Druidensteig“ erreich-
ten wir das Besucherbergwerk
Grube Bindweide in Steinebach/
Sieg und erhielten spannende Ein-
blicke in die Geschichte des Berg-
baus. Der Eisenerzabbau hatte in
Bindweide eine 200-jährige Ge-

schichte - 1931 wurde der Abbau
eingestellt. In der Grubenschmie-
de schlugen sich einige Knallköpp

„kreative“ Erinnerungsstücke.
Der Wissensdurst der Knallköpp
war gestillt, deren Bauch knurrte

hörbar lauter und so fuhren wir
zum „Marienstatter Brauhaus“
der Zisterzienser Abtei Mari-
enstatt in Streithausen bei Ha-
chenburg.
Die „kulinarischen“ Akkus der
Knallköpp waren wieder aufgela-
den und so ging es zurück in den
Rhein-Sieg-Kreis - „vatertagser-
probt“ zur Kirmes in Müllekoven.
Schön war’s - Dank an die Organi-
satoren! Schön wird es sicherlich
auch beim 2.2.2.2.2. Knallk Knallk Knallk Knallk Knallkopp’opp’opp’opp’opp’s Biergars Biergars Biergars Biergars Biergar-----
tententententen am 17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni am Eschmarer
Sportplatz. Beginn ist um 17 Uhr,
Eintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt frei - Freunde treffen und
viel Spaß haben,
Eure Eischeme Knallköpp!

Knallköpp FrühschoppenKnallköpp FrühschoppenKnallköpp FrühschoppenKnallköpp FrühschoppenKnallköpp Frühschoppen
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AWO Oberlar -
WIR im Quartier
16. Juni - Digitaltag
TTTTTaschengeldbörse ist dabeiaschengeldbörse ist dabeiaschengeldbörse ist dabeiaschengeldbörse ist dabeiaschengeldbörse ist dabei
Die AWO Oberlar nimmt ebenfalls
am bundesweiten Digitaltag teil
und öffnet am 16. Juni von 9 bis
17 Uhr die Türen zur Vorstellung
der digitalen Arbeit.
Die Taschengeldbörse ist ein ge-
meinsames Projekt der AWO-
Oberlar und der Stadt Troisdorf.
Sie bietet eine Plattform, auf der
Schüler*innen zwischen 14 und
18 Jahren ihre Hilfe anbieten und
hilfsbedürftige, meist ältere Men-
schen diese nachfragen können.
Das Projekt fördert so das Ver-
ständnis untereinander, soziales
Engagement und den Zusammen-
halt. Wir verstehen uns dabei
nicht als Jobvermittler, sondern
bieten lediglich die Plattform für
die Kontaktaufnahme.  Auf unse-
rer Website www.tabo-troisdorf.de
besteht die Möglichkeit sich zu
registrieren und so kommen Jobsu-
chende und Jobanbieter „digital“

zusammen. Ältere Bürger*innen,
die nicht die Möglichkeit haben,
sich digital zu registrieren, kom-
men gerne in unsere Geschäftsstel-
le und wir übernehmen die Einga-
ben für sie. Im Rahmen des Digi-
taltages am 16. Juni kann man
sich über unsere Plattform infor-
mieren und registrieren.
DigitalCafé ist dabeiDigitalCafé ist dabeiDigitalCafé ist dabeiDigitalCafé ist dabeiDigitalCafé ist dabei
An diesem Tag bieten wir - ge-
meinsam mit Mitarbeitern der Te-
lekom - im Rahmen unseres Digi-
talCafes in der Zeit von 11 bis 15
Uhr Unterstützung und Hilfestel-
lung im Umgang mit Tablett, Lap-
top oder Smartphone an. Hier wird
auf jede Frage und jede Proble-
matik individuell auf jeden Besu-
cher eingegangen. Kommen Sie
einfach im angegebenen Zeitraum
vorbei und lassen Sie sich von kom-
petenten Mitarbeitern „schulen“.
www.awo-oberlar.de, info@awo-
oberlar.de, 02241-9451628
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Das designierte Troisdorfer Dreigestirn 2024 hat geladen …
… zum großen Gefolge-Grillen
Am Samstag, 6. Mai, war es end-
lich soweit. Das designierte Trois-
dorfer Dreigestirn 2024, vertreten
durch Jungfrau Franka und Bauer
Ingo öffneten die Tore zum großen
Gefolge-Grillen. Empfangen wur-
den über 70 Gefolgsleute auf dem
Hofplatz des Gaffel Shops in Trois-
dorf-Spich (Hauptstraße 121).
Prinz Pradeep I. konnte dem Er-
eignis leider nicht beiwohnen. Er
hatte anderweitige Verpflichtun-
gen und musste kurzfristig nach
Sri Lanka.
War zu Beginn das Wetter noch
trübe, zeigte sich doch schnell,
dass Petrus ‚ne Jeck sin muss.
Schon vor Beginn der Session zeigt
sich, dass unsere designierten Prinz
Pradeep I, Jungfrau Franka und Bauer
Ingo mit ihrem Gefolge und ihren
Gästen eine harmonische Einheit
bilden. Die Geladenen brachten
Salate, Dips und allerlei andere
Köstlichkeiten mit. Das designierte
Dreigestirn hatte ihre Jägersleut’
losgeschickt, die für reichlich Gut
auf dem Grill gesorgt haben.
Auch reichlich Gerstensaft ist ge-
flossen. Es beflügelte unser desig-

niertes Dreigestirn zu vielen weite-
ren Ideen. „Es bleibt zu hoffen, dass
eine Session dafür reicht …“.
Auch Oma Leni mit ihren 96 Jahren
feierte, sang und schunkelte mit
ihren Gefolge-Kollegen fröhlich mit.
Wir freuen uns schon auf weitere
Aktivitäten mit unserer „Gefolge-
Oma“. Thorsten Eichler war die
Überraschung des Abends. Mit
seinem Lieder-Repertoire aus Köl-

scher Mundart, internationalen
Hits und Schlagern sorgte er für
die musikalische Unterhaltung.
Die Generalprobe aus Schunkeln,
Mitsingen und Tanzen verlief gran-
dios und lässt auf eine muntere
und fröhliche Session schließen.
So mancher Gast, der noch nicht
zum Gefolge gehörte, war
spätestens nach dieser Feier rek-
rutiert und freut sich mit uns allen

auf die jecke Jahreszeit.
Bis dahin bleibt noch viel zu tun.
Unterstützer und alle Interessen-
ten können sich gerne bei uns un-
ter dem E-Mail-Kontakt: kontakt@
troisdorfer-dreigestirn2024.de
melden.
Herzliche Grüße
Euer designiertes Dreigestirn
Prinz Pradeep I, Jungfrau Franka
und Bauer Ingo
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Sommerfest zum Jubiläum
Montessori-Kinderhaus Troisdorf
Am 10. Juni feiern wir doppelt:
Vor 35 Jahren wurde der Mon-
tessori Verein Troisdorf von El-
tern gegründet und vor 30 Jah-
ren konnten wir unser Kinder-
haus in der Haberstraße 20 be-
ziehen. Unser diesjähriges Som-
merfest soll ein großartiges Jubi-
läum werden. Selbstverständlich
sind auch alle ehemaligen Kin-
der, Eltern, Freunde und Interes-

sierte eingeladen, mit uns zu fei-
ern. Um 11 Uhr beginnen wir das
Fest mit einer Theatervorführung.
Anschließend können alle Besu-
cher bis 16 Uhr unser Angebot
ausprobieren: Spielen, Basteln,
Tombola, etc. Für Essen und Trin-
ken ist natürlich auch gesorgt.
Als weiteres Highlight wird um
14 Uhr ein musikalischer Star-
gast auftreten.

Gemeinsamer
Spielenachmittag der AWO
Troisdorf und SoFa e. V.

Auf den Spuren
der Wasservögel
Neues vom AWO Fotoclub Troisdorf-FWH

Der hungrige SchwanDer hungrige SchwanDer hungrige SchwanDer hungrige SchwanDer hungrige Schwan

Die Mitglieder des AWO Fotoclubs
FWH schwärmten im Monat Mai
zum Thema Wasservögel zu den
naheliegenden Gewässern und
Flüssen aus, um geeignete Moti-
ve zu finden. Sie konnten u.a. Wild-
gänse, Enten und Kormorane bei
der Aufzucht ihrer Jungen beob-
achten und fotografieren. Auch
begegnete einigen von ihnen am
Rhein ein weißer Schwan, der eine
wenig artgerechte Vorliebe für Frit-
ten hatte. Man sah ihn geduldig

wartend vor einem Würstchen-
stand am Rhein sitzen, wo er die
Kunden um Fritten anbettelte.
Von den vielen schönen Fotos
wählen die Mitglieder bei den mo-
natlichen Treffen die besten aus,
die dann auf der Homepage awo-
fotoclub-fwh.de veröffentlicht wer-
den. Hier können Interessierte
auch die Termine für die Treffen
und Aktivitäten des Fotoclubs fin-
den. Neue Mitglieder sind immer
willkommen.

Die Kinder von SoFa e. V. waren
am 16. Mai zum Spielenachmit-
tag der AWO in Troisdorf eingela-
den. Frau Pohl, ihre Kollegin Julia
und ein paar Seniorinnen empfin-
gen uns sehr herzlich.
Zu Beginn gab es ein leckeres Stück

Kuchen und einen Kakao.
Nach der kleinen Stärkung wurde
mit großer Freude ein paar Brett-
spiele wie „Rommikub“ oder
„Mensch ärgere dich nicht“ gespielt.
Wir danke der AWO für die Einla-
dung und den schönen Nachmittag.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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AWO Altenrath
informiert über Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Die Tonies sind da!
Bekannter Hörspielspaß für Kinder jetzt auch in der Katholischen Öffentlichen Bücherei Spich

Was passiert eigentlich, wenn ich
einmal auf andere angewiesen
bin?
Wer muss und wer darf etwas ver-
anlassen?
Wer darf für mich entscheiden?
Und worüber genau?
Wann ist der richtige Zeitpunkt,
sich darum zu kümmern?

Weil für die meisten Menschen
die ersten Fragen ungeklärt sind,
ist auf jeden Fall jetzt der richtige
Zeitpunkt, sich gründlich zu infor-
mieren und dann zu entscheiden.
Wer dies nicht tut, riskiert im Fal-
le des Falles, dass das zuständige
Betreuungsgericht eine Betreu-
ungsperson einsetzt. Und das ist

nicht nur eine Frage hohen Alters,
sondern kann urplötzlich durch
einen ungeahnten Unfall oder
Schlaganfall passieren.
Bei der Vielfalt an Informationen
und Formularen, die es zu diesen
Themen gibt, ist eine gute Bera-
tung im Vorfeld eine wichtige Un-
terstützung. Die AWO Altenrath

bietet am Freitag, 16. Juni, um 17
Uhr eine kostenlose Informations-
veranstaltung mit der Vorsorge-
Expertin Diana Caspari vom Be-
treuungsverein der AWO Bonn-
Rhein-Sieg. Sie findet statt in der
AWO-Begegnungsstätte Alten-
rath, Flughafenstr. 29. Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Eine Auswahl unserer Tonies. (Fotos: AB)Eine Auswahl unserer Tonies. (Fotos: AB)Eine Auswahl unserer Tonies. (Fotos: AB)Eine Auswahl unserer Tonies. (Fotos: AB)Eine Auswahl unserer Tonies. (Fotos: AB)

Seit wenigen Tagen haben wir eine
große Neuerung in unserem Aus-
leihbestand: Die bekannten To-
nie-Figuren gibt es jetzt auch bei
uns zum Leihen - und das, wie
alle unsere Medien, für alle Mit-
glieder kostenlos.
Wir haben viele bekannte Figuren
im Angebot: Die kleine Hexe, Pad-
dington Bär, Kater Findus, Drache
Kokosnuss, Benjamin Blümchen
oder Käpt’n Blaubär zum Beispiel.
Alle Figuren bringen natürlich, wie
üblich bei den Tonies, ein Hör-
spiel mit, das auf den bekannten
Abspielgeräten zu Hause gehört
werden kann.

Unsere helle, neu gestaltete KindereckeUnsere helle, neu gestaltete KindereckeUnsere helle, neu gestaltete KindereckeUnsere helle, neu gestaltete KindereckeUnsere helle, neu gestaltete Kinderecke

Das funktioniert ganz einfach: Ge-
bührenfreien Mitgliedsausweis er-
stellen und direkt kostenlos auslei-
hen. Immer in unseren Öffnungszei-
ten: Dienstag 16 bis 18 UhrDienstag 16 bis 18 UhrDienstag 16 bis 18 UhrDienstag 16 bis 18 UhrDienstag 16 bis 18 Uhr,,,,, Don- Don- Don- Don- Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr und Sonntagnerstag 17 bis 19 Uhr und Sonntagnerstag 17 bis 19 Uhr und Sonntagnerstag 17 bis 19 Uhr und Sonntagnerstag 17 bis 19 Uhr und Sonntag
10 bis 12 Uhr in der Katholischen10 bis 12 Uhr in der Katholischen10 bis 12 Uhr in der Katholischen10 bis 12 Uhr in der Katholischen10 bis 12 Uhr in der Katholischen
Öffentliche Bücherei,Öffentliche Bücherei,Öffentliche Bücherei,Öffentliche Bücherei,Öffentliche Bücherei, Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrer-W-W-W-W-Werrerrerrerrerr-----
StrStrStrStrStr..... 54, 54, 54, 54, 54, 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich (di-
rekt am Bahnhof Troisdorf Spich, ge-
genüber vom Bleimopsplatz).
Übrigens: Unsere Kinderecke hat
nicht nur tolle neue Medien, son-
dern ist auch gerade frisch einge-
richtet und erneuert.
Schaut einfach mal vorbei, alle
sind herzlich willkommen.
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Abenteuer im Leseland
Ein Benefizkonzert der EGS Troisdorf

Das habt ihr spitze gemacht, Kinder! Ihr könnt stolz auf euch sein!Das habt ihr spitze gemacht, Kinder! Ihr könnt stolz auf euch sein!Das habt ihr spitze gemacht, Kinder! Ihr könnt stolz auf euch sein!Das habt ihr spitze gemacht, Kinder! Ihr könnt stolz auf euch sein!Das habt ihr spitze gemacht, Kinder! Ihr könnt stolz auf euch sein!

Am Freitag, den 12. Mai veran-
stalteten die Schüler und Lehrer
der EGS Troisdorf ein Benefizkon-
zert für unsere Patenschule Shan-
gilia aus Nairobi/ Kenia.
Unter der Leitung und Organisati-
on unserer Kollegin Frau Kreuzer
wurde das Benefizkonzert ein vol-
ler Erfolg. Die stolze Höchstsum-
me von 613 € konnte dabei für
unsere Patenschule gesammelt
werden.
Maßgeblich an dem Erfolg betei-
ligt waren natürlich auch die Viel-
zahl der Kinder aus den Stufen 2,
3 und 4, die mit großem Eifer und
Talent das Musical „Abenteuer im
Leseland“ mit Gesang, Tanz und
musikalischer Begleitung am Kla-
vier zum Besten gaben.
In der Tat war das Musical ein
Abenteuer: In zahlreichen Liedern
haben sich Stars und Sternchen

der deutschen und internationa-
len Kinderliteraturhelden auf der
Bühne der EGS Troisdorf versam-
melt. Pippi Langstrumpf, Ritter
Rost, Cowboy Jim, Die Schule der
magischen Tiere und noch viele
mehr haben Groß und Klein be-
geistert.
Zur Spendenübergabe hat uns
Frau Anja Faber vom Verein Shan-
gilia Deutschland persönlich be-
sucht. In einem anschaulichen
Vortrag hat sie unseren Schülern
das Leben der Kinder in Kenia
sowie die Arbeit von Shangilia
näherbringen können.

Zusammen mit den Spendenein-
nahmen unserer Staubengelwo-
che durfte Schulleiter Herr Fried-
richs im Namen der gesamten
Schule einen Scheck im Wert von
1.255€ überreichen - wow!
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DANIEL TAMAYO QUINTET
FT. VICTOR ACEVEDO
Freie Improvisation und Jazztradition:

Ein Klavier, ein Klavier
Dozent*innen
der Musikschule geben Konzert

Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Finissage der
Jubiläumsausstellung
30 Jahre KreativWerkstatt Troisdorf e. V.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Am 21.06.2023 gibt das DANIEL
TAMAYO QUINTET FT. VICTOR
ACEVEDO ab 20:00 Uhr ein Kon-
zert im Kunsthaus Troisdorf.
Das Daniel Tamayo Quintet bietet
Musik, die freie Improvisation und
Jazztradition in Verbindung mit
elektroakustischen Klangwelten
erforscht. Zu unseren wichtigsten
Auftritten der letzten Zeit zählen
das Porgy&Bess Wien, Donau 115
in Berlin und das Winter Jazz Fes-
tival im Stadtgarten Köln. Seit
2017 spielten wir auf Bühnen wie
dem Avignon Jazz Festival 2019,
Krokus Jazz Festival, Jazz Schmie-
de, Loft, u.a.
Unsere Arbeit mit dem vorgestell-

ten Künstler Víctor Acevedo kon-
zentriert sich auf die symbioti-
sche Beziehung zwischen dem
akustischen Ensemble und den
elektronischen Elementen und
vorbereiteten Samples.
Diese Stücke evozieren intensive
Episoden kollektiver Improvisati-
onen auf akustischen Instrumen-
ten in Korrelation mit ihren elek-
troakustischen Manipulationen
und anderen zuvor festgelegten
Klangobjekten. Elektronische So-
lopassagen sowie akustisch er-
zeugte Landschaften bilden die
ständige Entwicklung zwischen
den beiden Ästhetiken während
des gesamten Programms.

Victor Acevedo: Composition/Electronics Daniel Felipe Tamayo Gomez:Victor Acevedo: Composition/Electronics Daniel Felipe Tamayo Gomez:Victor Acevedo: Composition/Electronics Daniel Felipe Tamayo Gomez:Victor Acevedo: Composition/Electronics Daniel Felipe Tamayo Gomez:Victor Acevedo: Composition/Electronics Daniel Felipe Tamayo Gomez:
Gitarre, Elektronik, Komposition. Yaroslav Likhachev: TenorsaxophonGitarre, Elektronik, Komposition. Yaroslav Likhachev: TenorsaxophonGitarre, Elektronik, Komposition. Yaroslav Likhachev: TenorsaxophonGitarre, Elektronik, Komposition. Yaroslav Likhachev: TenorsaxophonGitarre, Elektronik, Komposition. Yaroslav Likhachev: Tenorsaxophon
Moritz Preisler: Klavier Charly Härtel: Kontrabass Simon BräumerMoritz Preisler: Klavier Charly Härtel: Kontrabass Simon BräumerMoritz Preisler: Klavier Charly Härtel: Kontrabass Simon BräumerMoritz Preisler: Klavier Charly Härtel: Kontrabass Simon BräumerMoritz Preisler: Klavier Charly Härtel: Kontrabass Simon Bräumer

Die KreativWerkstatt Troisdorf e.
V. feiert ihren 30. Geburtstag und
gibt derzeit einen umfangreichen
Einblick ihrer Arbeit im Bilderbuch-
museum Troisdorf.
Gezeigt werden Texte, Film- und
Fotomaterial sowie Werke der
Kursteilnehmer und Dozenten. Die
Ausstellung endet am 11. Juni
2023. Zur Finissage gibt es ab
15.00 Uhr eine öffentliche Füh-
rung mit den Künstlern Carmen

Grau, Masoud Sadedin und dem
Gründer der KreativWerkstatt Tor
Michael Sönksen.
Der Katalog zur Ausstellung ist an
der Museumskasse erhältlich. In
den Druck gehen konnte diese Ju-
biläumsausgabe mit großzügiger
Unterstützung der Stadt Troisdorf.
Weitere Informationen unter
www.bilderbuchmuseum.de und
www.kreativ-werkstatt-
troisdorf.info

Die Dozent/innen der Musikschu-
le Troisdorf Evghenii Ghitenstein,
Paul Krug, Eleonora Mulear, El-
mira Sayfullayeva und Arcadie Tri-
boi spielen zur Vorstellung des
neuen Klaviers im Kunsthaus
Werke von J. S. Bach, L. v. Bee-
thoven, F. Chopin, E. Grieg, W. A.

Mozart, F. Schubert, J. Sibelius und
P. Tschaikowski u.a..
Dienstag, 13. Juni 2023, 20 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 20 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 20 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 20 UhrDienstag, 13. Juni 2023, 20 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten! Einlaß: 19:30 Uhr.
Kunsthaus Troisdorf,
Mülheimer Str. 23,
53840 Troisdorf

Foto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet PhotodesignFoto: Baquet Photodesign

In den kommenden Wochen
werden folgende Straßen ge-
sperrt:
Zur MühleZur MühleZur MühleZur MühleZur Mühle
Aufgrund der Erneuerung von

Hausanschlüssen wird die Stra-
ße Zur Mühle vor Hausnummer 3
und 5 vom 19.06. bis 30.06.2023
gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.
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Buntes Programm in den Host Town-Kommunen
Special Olympics
Am 12. Juni 2023 ist es soweit:
der Rhein-Sieg-Kreis empfängt 40
internationale Sportlerinnen und
Sportler, die an den Special Olym-
pics World Games in Berlin teil-
nehmen. Auf dem Weg in die
Hauptstadt besuchen die
insgesamt 80 Gäste ihre jeweili-
gen Gastkommunen.
Die Special Olympics sind die welt-
weit größte inklusive Sportveran-
staltung. Bis zum 15. Juni 2023
bleiben die Delegationen in ihren
jeweiligen Host Towns, um das
Gastgeberland Deutschland bes-
ser kennenzulernen.
„Dass wir als Host Town für die
Special Olympics die internatio-
nalen Delegationen aufnehmen
dürfen, ist nicht nur eine große
Ehre für den Rhein-Sieg-Kreis -
es ist auch eine große Chance,
weitere wichtige Weichen für das
Thema Inklusion zu stellen“, so
Landrat Sebastian Schuster.
Bornheim wird Sportlerinnen und
Sportler aus Guinea aufnehmen,
Hennef und Troisdorf werden ge-
meinsam Athletinnen und Athle-
ten aus Uganda zu Gast haben und
Siegburg und Lohmar empfangen
zusammen die Special Olympics-
Delegation aus Brasilien.
„Wir wollen unseren Gästen die
Besonderheiten unserer schönen
Heimat näherbringen“, sagen die
Vertreterinnen und Vertreter der

Host Town-Kommunen unisono. „Das
Motto der Special Olympics, „zu-
sammen unschlagbar“ passt zu uns.“
Die gastgebenden Kommunen
werden beim „kommunalen Tag“
am 13. Juni 2023 vor Ort ein Pro-
gramm für ihre Gäste auf die Bei-
ne stellen. Dabei geht es darum,
die jeweilige Stadt und auch sich
selbst gegenseitig kennenzuler-
nen, und - natürlich - gemeinsam
ein wenig Sport zu treiben.
Am 14. Juni 2023 steht für alle
Gäste ein gemeinsamer Tag auf
dem Programm: vormittags fah-
ren die Delegationen nach Köln
und nehmen dort unter anderem
an einer Domführung teil. Selbst-
verständlich erhalten sie auch
kulinarische Einblicke in die gast-
gebende Region und besuchen
gemeinsam ein Brauhaus. Am
Nachmittag steht dann ein gro-
ßes gemeinsames Sportfest mit
vielen Vereinen und ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern in
der Sportschule Hennef an.
Das Regionale Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises hat die Koordinierung des
Programms übernommen. Die
Kreissparkasse Köln unterstützt
das Host Town Programm bei uns
im Rhein-Sieg-Kreis. Dieses spe-
zielle und besondere Programm
zu fördern ist der Kreissparkasse
laut Regionalvorstand Ralf Klös-

ges „ein großes Anliegen“.
Bei den Special Olympics World
Games treten tausende Athlet-
innen und Athleten mit geistiger
und mehrfacher Behinderung
miteinander in 26 Sportarten und
Unified Sports® Wettbewerben
an. Vom 17. bis 25. Juni 2023 fin-

den die Special Olympics World
Games in Berlin und damit
erstmals in Deutschland statt.
Ziel ist ein internationales buntes
Fest des Sports für mehr Aner-
kennung und gesellschaftliche
Teilhabe von Menschen mit geis-
tiger Behinderung.
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Gäste aus dem Vereinigten Königreich
Städtepartnerschaftsverein Troisdorf
Flug FR 1592 aus Manchester am
vergangenen Montag, 22. Mai
2023, war überpünktlich in Köln/
Bonn gelandet. Dort wurden die
17 Gäste aus der Partnerstadt von
Troisdorf in Großbritannien, Red-
car & Cleveland, vom Vorsitzen-
den des Städtepartnerschaftsver-
eins Heinz-Peter Albrings begrüßt.
Noch am Abend hieß Bürgermeis-
ter Alexander Biber im Rathaus
sehr herzlich die Gäste von der
englischen Nordseeküste in Trois-
dorf willkommen. Anschließend
wurden alle in ihren Gastfamilien
untergebracht. Für die folgenden
drei Tage hatte der Vorstand des
Troisdorfer Städtepartnerschafts-
vereins ein umfangreiches und
abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt.
Gleich der erste Programmpunkt
am Dienstag war einer der Höhe-
punkte des Besuchsprogrammes.
Wolfgang Schmitz-Mertens führ-
te die Gruppe in die Geheimnisse
der Kaffeerösterei ein, berichtete
über den Kaffee als Handelsgut
und zeigte dann allen die Produk-
tion in seinem Unternehmen, das
in diesem Jahr 160 Jahre alt wird.
Anschließend erfolgte die Verkös-
tigung verschiedener Kaffeesor-
ten. Dabei erwies es sich schnell
als Mythos, dass Englänger nur
Tee trinken!
Am Mittag rundeten ein Besuch
im Karnevalsmuseum und der Tou-
ristinformation auf Burg Wissem
das Tagesprogramm ab. Dort be-
findet sich eine große, begehbare
Karte von der Wahner Heide und
Troisdorf. Den englischen Gästen
wurde sofort klar, warum Trois-
dorf ein beliebter und gesuchter
Wohnort in der Region ist: Ver-
kehrsanbindung, Arbeitsplätze
und Naherholung im Grünen. Am
Abend servierte Familie Adscheid
in ihrem Restaurant „Zur Sieg-
fähre“ dann verschiedene Schnit-
zelgerichte mit dem einen oder
anderen guten Bier dazu.
Tag drei des Besuchsprogramms
führte die Gruppe nach Köln.
Zunächst ging es bei einer Stadt-
führung durch die Jahrhunderte
der Geschichte der Domstadt. Die
römische Colonia Claudia Ara
Agrippinensium, die Hohenzollern
am Rhein - mit der nach ihnen
benannten Brücke, das Stapel-
recht oder das Wohnquartier an
Groß Sankt Martin waren Statio-

Wolfgang Schmitz-Mertens führte die Gruppe in die Geheimnisse der Kaffeerösterei ein. Fotos: Frank EickWolfgang Schmitz-Mertens führte die Gruppe in die Geheimnisse der Kaffeerösterei ein. Fotos: Frank EickWolfgang Schmitz-Mertens führte die Gruppe in die Geheimnisse der Kaffeerösterei ein. Fotos: Frank EickWolfgang Schmitz-Mertens führte die Gruppe in die Geheimnisse der Kaffeerösterei ein. Fotos: Frank EickWolfgang Schmitz-Mertens führte die Gruppe in die Geheimnisse der Kaffeerösterei ein. Fotos: Frank Eick

Besuch im KarnevalsmuseumBesuch im KarnevalsmuseumBesuch im KarnevalsmuseumBesuch im KarnevalsmuseumBesuch im Karnevalsmuseum

nen der Führung. Auf dem Alter
Markt staunten die eilnehmer aus
Redcar & Cleveland nicht schlecht
über den „Kallendresser“l und
hörten die Geschichte von Jan von
Werth, Griet und der unerfüllten
Liebe. Am Rathausturm konnte
dann die steinerne Figur des eng-
lischen Königs Henri II. Plantage-
net bestaunt werden. Erzbischof
Rainald von Dassel hatte die Ehe
von dessen Tochter mit Heinrich
dem Löwen Mitte des 12. Jahr-
hunderts vermittelt. Nach einem
Rundgang um das große Modell
der Stadt im Spanischen Bau ging
es in den Dom und zu einem Es-

sen auf „kölsche“ Art im „Wein-
haus Vogel“. Abgerundet wurde
der Tag mit einem Einkaufsbum-
mel und dem Besuch des LVR-
Turm mit seiner Aussichtsplattform
hoch über dem Rhein.
Der folgende Tag sah einen Be-
such des Schiffshebewerks in Hen-
richenburg im Ruhrgebiet vor. Das
Schiffshebewerk, eine technische
Meisterleistung des Kaiserrei-
ches aus dem Jahr 1899, ist heu-
te ein Museum und wurde mit
einer Führung in Augenschein
genommen. Anschließend ließen
sich die Gäste aus Redcar & Cle-
veland dann eine richtige Curry-

wurst aus dem Pott schmecken.
Made in Germany!...
Am Freitagvormittag flogen die
Gäste von der Insel dann wieder
in Richtung Manchester zurück.
Nicht aber ohne sich mit dem Städ-
tepartnerschaftsverein über Plä-
ne für einen Gegenbesuch aus
Troisdorf für Oktober 2024 zu be-
raten. Dann wäre ein Besuch der
mittelalterlichen Stadt York reiz-
voll oder es könnte eine Wande-
rung entlang der Küste mit dem
kilometerlangen Redcar Beach bei
einer steifen Brise gemacht wer-
den. Good bye, see you again and
all the best to you!
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Umfangreiche
Sanierungsarbeiten
ab Mitte Juni
Bürgerhaus Troisdorf-Spich

Das Bürgerhaus in Troisdorf Spich
wird saniert. Nach rund zweijäh-
riger Planung werden die umfang-
reichen Bauarbeiten am 19. Juni
mit der Baustelleneinrichtung be-
ginnen. Sie dauern voraussicht-
lich bis Ende August. Für die Zeit
der Sanierung des Bürgerhauses
Spich hat die Stadt Troisdorf im
Einvernehmen mit der AWO Spich
Übergangslösungen für deren Ver-
anstaltungsangebote gefunden.
Im Gemeindehaus Spich der Evan-
gelischen Friedenskirchen-Ge-
meinde Troisdorf sowie im Pfarr-
saal der Katholischen Kirchenge-
meinde Sankt Mariä Himmelfahrt
Spich werden während der Sanie-
rung Räume zur Verfügung ste-

Bürgermeister Alexander Biber hatte sich in der Vergangenheit für eineBürgermeister Alexander Biber hatte sich in der Vergangenheit für eineBürgermeister Alexander Biber hatte sich in der Vergangenheit für eineBürgermeister Alexander Biber hatte sich in der Vergangenheit für eineBürgermeister Alexander Biber hatte sich in der Vergangenheit für eine
umfangreiche Sanierung des Gebäudes stark gemacht.umfangreiche Sanierung des Gebäudes stark gemacht.umfangreiche Sanierung des Gebäudes stark gemacht.umfangreiche Sanierung des Gebäudes stark gemacht.umfangreiche Sanierung des Gebäudes stark gemacht.

hen. Die Stadt Troisdorf dankt bei-
den Kirchengemeinden ausdrück-
lich für ihre freundliche Unterstüt-
zung. Weitere Einzelheiten hierzu
werden noch über die AWO Spich
bekanntgegeben.
In dem von den Spicher Vereinen
intensiv genutzten Bürgerhaus
sollen Teile der in die Jahre ge-
kommenen Ausstattung verbes-
sert werden, um es für die Verei-
ne und die Bevölkerung umfäng-
lich nutzbar zu halten. In die tech-
nische Ausstattung fließen rund
150.000 Euro für die Aufwertung
der Bühne; die Licht-und Beschal-
lungstechnik, Arbeiten am The-
kenbereich sowie in die Gastro-
technik. Weitere 370.000 Euro in-

vestiert die Stadt in den Einbau
einer Rauch-Warn-Anlage im
Saal, Sanierungsarbeiten im The-
kenraum und an der Lüftungsan-
lage, die Sanierung der WC-Anla-
gen im Foyer und den Einbau ei-
ner zusätzlichen, behindertenge-
rechten WC-Anlage sowie in klei-
nere Instandsetzungsarbeiten.
Das in den 1970er Jahren erbaute

Bürgerhaus an der Waldstraße ist
mit seiner zentralen Lage für den
mit rund 13.000 Einwohnern
zweitgrößten Troisdorfer Stadtteil
enorm wichtig.
Die nun beginnenden Sanie-
rungsarbeiten werden dem Bür-
gerhaus Spich und der Vereins-
arbeit dort wieder eine langfris-
tige Perspektive geben.
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Ja, aber…!
Baden und Kanufahren an Sieg und Agger?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Rathaus und Nebenstellen
geschlossen
Stadtverwaltung macht Betriebsausflug

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Der Früh-
ling ist endlich bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis angekommen und vie-
le Menschen zieht es jetzt wieder
raus in die Natur und auch ans
Wasser. Nachvollziehbar! Das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises bittet alle Er-
holungssuchenden daran zu den-
ken, dass Sieg und Agger mit ih-
ren Uferbereichen Naturschutzge-
biete sind.
Kanus und Ruderboote sind unter
bestimmten Voraussetzungen auf
den beiden Flüssen erlaubt. Sieg
und Agger dürfen aber nur bei
ausreichendem Wasserstand be-
fahren werden. Die jeweils aktu-
ellen Pegelstände gibt es online
auf kanu-nrw.de. Da die Ufer mit
ihrer Tier- und Pflanzenwelt mit
vielen selten gewordenen Arten
in hohem Maß schützenswert sind,
dürfen sie nicht betreten werden.

Bootsanlegestellen sind extra ge-
kennzeichnet.
Zwar ist Baden und Tauchen in
der Sieg und der Agger im Allge-
meinen verboten, in den „Gewäs-
sernahen Erholungsbereichen“
aber dennoch möglich. Eine Karte
mit diesen Bereichen gibt es auf
rhein-sieg-kreis.de/badenund-
paddeln. Grillen, Campen, Lager-
feuer und laute Musik sind aber
auch dort nicht erlaubt.
Der Ordnungsaußendienst des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den Na-
turschutzgebieten des Kreises
unterwegs und kontrolliert, ob die
dort geltenden Regeln eingehal-
ten werden. Die Teams sprechen
Erholungssuchende an, wenn sich
diese falsch verhalten und erklä-
ren ihnen die jeweilige Situation.
In Ausnahmefällen verhängen sie
auch Bußgelder.
Allgemein ist Baden in jedem Frei-

landgewässer zudem mit natürli-
chen Gefahren verbunden. Fließ-
gewässer im Rhein-Sieg-Kreis
sind keine zugelassenen Badege-
wässer. Eine mögliche Keimbelas-
tung wird vom Gesundheitsamt
nicht überwacht.
Die Nutzung von frei zugänglichen

Gewässern durch Bürgerinnen
und Bürger erfolgt daher in deren
Eigenverantwortung.
Infos zu den Bootsanlegestellen
und den Regeln in unseren Natur-
schutzgebieten gibt es ebenfalls
auf rhein-sieg-kreis.de/baden-
undpaddeln.

Wegen des diesjährigen Betriebs-
ausflugs aller Ämter der Stadt-
verwaltung Troisdorf sind das Rat-
haus und die meisten anderen
städtischen Einrichtungen wie die
Museen auf Burg Wissem, die Kin-
dertageseinrichtungen, die Troga-
ta und die Stadtteilhäuser des Ju-

gendamts sowie die beiden Häu-
ser der Stadtbibliothek
am Mittwoch, 07. Juni 2023,am Mittwoch, 07. Juni 2023,am Mittwoch, 07. Juni 2023,am Mittwoch, 07. Juni 2023,am Mittwoch, 07. Juni 2023,
ganztägganztägganztägganztägganztägig geschlossen.ig geschlossen.ig geschlossen.ig geschlossen.ig geschlossen.
Die Feuerwehr richtet an dem Tag
Notdienst ein. Die Stadtverwaltung
bittet um Verständnis für die Re-
gelung am Tag vor Fronleichnam.
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Mitgliederversammlung
„Fidelen Sandhasen“ Oberlar
Am 24. April fand die Mitgliederver-
sammlung der Karnevalsgesell-
schaft „Fidele Sandhasen“ Oberlar
von 1953 e. V. für das Jahr 2023 im
Schützenhaus Oberlar statt.
Präsident und 1. Vorsitzender Paul
Dobelke konnte zahlreiche Vereins-
mitglieder begrüßen.
Die Jahresberichte des Vorstands
über das Geschäftsjahr 2022 so-
wie die Berichte aus den Abteilun-
gen bildeten den Auftakt der Ver-
sammlung.
Während die erste Hälfte des Ge-
schäftsjahres noch von den erneu-
ten Veranstaltungsabsagen wegen
der Corona-Pandemie geprägt war,
konnte in der 2. Jahreshäfte mit der
kurzfristigen Dreigestirns-Stellung
ein tolles Highlight gesetzt werden.
Auch wenn die Zeit des Troisdorfer
Dreigestirn 2023 und der wieder
stattfindende Sitzungskarneval for-
mal erst zur nächsten Mitglieder-
versammlung gehören, dürfte eine

Rückschau auf diese Zeit natürlich
nicht fehlen.
Im Anschluss fanden die Vorstands-
wahlen für das Geschäftsjahr 2023-
2025 statt.
Der Vorstand setzt sich nunmehr
zusammen aus:
1. Vorsitzender: Paul Dobelke
2. Vorsitzender: Marcello Barth
Geschäftsführerin: Nicole Schmitz
1. Schatzmeister: Ulrich Müller
2. Schatzmeisterin:
Nicole Rosenbaum
Beisitzer:
Pia Dobelke und Nico Schnettker
Als geborene Vorstandsmitglieder
wurden Paul Dobelke als Präsident
und Literat, Max Dobelke als
stellvertretender Präsident und
Eva-Maria Rott als stellvertre-
tende Literatin durch die Ver-
sammlung bestätigt.
Außerdem zählen die jeweiligen
Abteilungsvorsitzenden sowie
Stefan Steinbach als Vertreter

der abteilungslosen Mitglieder zum
Vorstand.
Den Vorstand verlassen hat der bis-
herige 1. Schatzmeister Patrick
Rott, dem wir an dieser Stelle für
sein Engagement in den vergange-
nen Jahren herzlich danken.
Das 70-jährige Vereinsjubiläum war
desweiteren ebenso Thema wie die
kommende Karnevalssession 2024.
Außerdem konnte der Vorstand über
eine Klausurtagung informieren, die
in dieser Form erstmals im April
stattgefunden hatte.
Kommende Veranstaltungen der
„Fidelen Sandhasen“ Oberlar sind:
16. September: Fideles Hoffest
15. bis 18. Dezember:
Teilnahme am Weihnachtsmarkt an
Burg Wissem
6. Januar 2024:
Fidele Sandhasen-Sitzung
27. Januar 2024:
Fidele Mädchensitzung
09. Februar 2024: JECK FRIDAY
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Eine Oase der Ruhe mitten in der Stadt
Der alte Friedhof an der Hippolytuskirche
(JB/wed) Nachdem der Friedhof an
der Hipppolytuskirche 1928 ge-
schlossen wurde und nur noch ganz
selten dort Bestattungen erfolgten,
fiel das Gelände nach und nach in
einen Dornröschenschlaf. Obwohl
noch viele Troisdorferinnen und Trois-
dorfer die Gräber ihrer Angehöri-
gen aufsuchten und auch einige
pflegten, wurden bereits einzelne
Gräber abgeräumt und viele auch
nicht mehr instandgehalten. Sogar
Umbettungen auf den (neuen) Wald-
friedhof gab es. Grabsteine, die
nicht mehr standfest waren, muss-
ten aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit entfernt werden oder sie
verwitterten im Laufe der Zeit. Der
alte Friedhof wurde damit zu einem
besonderen Ort der Ruhe mitten in
der Stadt mit einem besonderen
Reiz, sich dort aufzuhalten.
Im ersten Beitrag unserer Reihe
haben wir gesehen, dass der Fried-
hof 1881 neu angelegt wurde. Ein
breiter Weg, als Mittelachse des
Geländes gestaltet, teilte den obe-
ren Friedhof in zwei Hälften. Von
der Hippolytusstraße führte dieser

Grabkreuze rechts und links des mittleren Weges, hinten rechts dasGrabkreuze rechts und links des mittleren Weges, hinten rechts dasGrabkreuze rechts und links des mittleren Weges, hinten rechts dasGrabkreuze rechts und links des mittleren Weges, hinten rechts dasGrabkreuze rechts und links des mittleren Weges, hinten rechts das
Hochkreuz.Hochkreuz.Hochkreuz.Hochkreuz.Hochkreuz.

Hochkreuz am Ende des Mittelwegs. Fotos: Heinz-Müller-Stiftung TroisdorfHochkreuz am Ende des Mittelwegs. Fotos: Heinz-Müller-Stiftung TroisdorfHochkreuz am Ende des Mittelwegs. Fotos: Heinz-Müller-Stiftung TroisdorfHochkreuz am Ende des Mittelwegs. Fotos: Heinz-Müller-Stiftung TroisdorfHochkreuz am Ende des Mittelwegs. Fotos: Heinz-Müller-Stiftung Troisdorf

Weg hin zu einem großen Kreuz,
bevor das Gelände in Richtung des
nahen Bahndamms leicht abfiel.
Solche sogenannten Hochkreuze
findet man auf fast allen Friedhö-
fen. Nicht selten werden in der war-
men Jahreszeit im Rahmen von Trau-
erfeiern dort Aufbahrungen vorge-

nommen oder auch Gottesdienste
bzw. Andachten gehalten, etwa beim
Verstorbenengedächtnis am Aller-
heiligentag. Die Mittelachse des
Friedhofs war umrahmt von Kasta-
nienbäumen, von denen lediglich
auf der linken Seite, zur Friedhofs-
mauer hin, nur noch wenige erhal-

ten sind. An der südlichen Quer-
hausfassade der Kirche befand sich
eine Kreuzigungsgruppe (Jesus am
Kreuz mit Maria und Johannes un-
ter dem Kreuz). Diese Darstellung
ist, wie auch das Hochkreuz des
Friedhofs, leider nicht erhalten.
Aus heutiger Sicht ist es sehr be-
dauerlich, dass, bis auf ein paar
Grabmäler, die wir in den letzten
Beiträgen beschrieben haben, nur
noch ganz wenig an den alten Fried-
hof erinnert. Im nächsten Beitrag
wollen wir einen Blick auf den Be-
reich neben der neuen Sakristei
werfen, die sich beim Neubau der
Kirche 1964 wie ein Querriegel in
die alte Friedhofsanlage schob. Ein
gelungenes Beispiel für die Erhal-
tung mehrerer besonderer Grab-
denkmäler ist auf dem alten Fried-
hof an der Schoellerstraße in Eitorf
in der Nähe der Patriciuskirche im
Zentrum zu sehen. Alle Grabmäler
stehen unter Denkmalschutz und
werden durch Patenschaften des
Heimatvereins Eitorf betreut. So
sind sie bis auf den heutigen Tag
erhalten geblieben.

Grabkreuze an der Südseite der Kirche (1955).Grabkreuze an der Südseite der Kirche (1955).Grabkreuze an der Südseite der Kirche (1955).Grabkreuze an der Südseite der Kirche (1955).Grabkreuze an der Südseite der Kirche (1955).
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Anzeige

Fit und schmerzfrei mit TroPhysio
Physiotherapie, Physio-Training und Präventionskurse aus einer Hand
Sie möchten sich fit und gesundSie möchten sich fit und gesundSie möchten sich fit und gesundSie möchten sich fit und gesundSie möchten sich fit und gesund
fühlen,fühlen,fühlen,fühlen,fühlen, Ihre Beweglichk Ihre Beweglichk Ihre Beweglichk Ihre Beweglichk Ihre Beweglichkeit vereit vereit vereit vereit ver-----
bessern und Schmerzen vorbeu-bessern und Schmerzen vorbeu-bessern und Schmerzen vorbeu-bessern und Schmerzen vorbeu-bessern und Schmerzen vorbeu-
gen oder lindern? Dann sind Siegen oder lindern? Dann sind Siegen oder lindern? Dann sind Siegen oder lindern? Dann sind Siegen oder lindern? Dann sind Sie
bei bei bei bei bei TTTTTroPhysio genau richtig! roPhysio genau richtig! roPhysio genau richtig! roPhysio genau richtig! roPhysio genau richtig! WirWirWirWirWir
bieten Ihnen ein vielfältiges bieten Ihnen ein vielfältiges bieten Ihnen ein vielfältiges bieten Ihnen ein vielfältiges bieten Ihnen ein vielfältiges An-An-An-An-An-
gebot an Physiotherapie, Phy-gebot an Physiotherapie, Phy-gebot an Physiotherapie, Phy-gebot an Physiotherapie, Phy-gebot an Physiotherapie, Phy-
sio-Tsio-Tsio-Tsio-Tsio-Trrrrraining am Gerät und Prä-aining am Gerät und Prä-aining am Gerät und Prä-aining am Gerät und Prä-aining am Gerät und Prä-
ventionskursen, die individuellventionskursen, die individuellventionskursen, die individuellventionskursen, die individuellventionskursen, die individuell
auf Ihre Bedürfnisse abge-auf Ihre Bedürfnisse abge-auf Ihre Bedürfnisse abge-auf Ihre Bedürfnisse abge-auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmt sind.stimmt sind.stimmt sind.stimmt sind.stimmt sind.
Physiotherapie ist eine natürli-
che und schonende Behand-
lungsform, die Ihnen hilft, Ihre
körperliche Funktions- und Leis-
tungsfähigkeit zu erhalten oder
wiederherzustellen. Ob Sie un-
ter Rücken-, Nacken- oder Ge-
lenkschmerzen leiden, eine Ver-
letzung erlitten haben oder ein-
fach etwas für Ihre Gesundheit
tun möchten - unsere erfahrene
Physiotherapeutin Birgit Ziemer
berät Sie gerne und bietet Ihnen
ein breites Spektrum an Thera-
piemöglichkeiten an. Dazu ge-
hören unter anderem Manuelle
Therapie, Manuelle Lymphdrai-
nage, Massagen, Krankengym-
nastik am Gerät und Kinesio-
Taping. Wir rechnen mit allen
Krankenkassen ab und bieten
Ihnen auch Wellnessmassagen
für Selbstzahler an.
Physio-Training am Gerät ist eine
ideale Ergänzung zur Physiothe-
rapie oder eine sinnvolle Prä-
ventionsmaßnahme. Mit unse-
rem Physio-Trainings-Abo kön-
nen Sie so oft Sie möchten an
unseren modernen Dr. Wolff-Ge-
räten trainieren, die speziell für
die Stärkung der Muskulatur
und die Verbesserung der Hal-
tung entwickelt wurden. Sie wer-
den dabei von qualifizierten Trai-
nern betreut, die Ihnen einen
individuellen Trainingsplan er-
stellen und Ihnen bei der kor-
rekten Ausführung der Übungen
helfen. Wir bieten Ihnen ver-
schiedene Abo-Varianten an, die
zu Ihrem Zeitplan und Geldbeu-
tel passen.
Präventionskurse sind eine wei-
tere Möglichkeit, Ihre Gesund-
heit aktiv zu fördern und Krank-
heiten vorzubeugen. Unser §20-
Präventionskurs wird von Prae-
Vita Rhein-Sieg durch zertifizier-
te Trainer geleitet und von den
gesetzlichen Krankenkassen
anteilig erstattet. In zehn Ein-
heiten lernen Sie, wie Sie mit

Emelie Braun, Pedro Cidoncha, Tanja Hasse, Simone Adam, Björn Dierke und Birgit ZiemerEmelie Braun, Pedro Cidoncha, Tanja Hasse, Simone Adam, Björn Dierke und Birgit ZiemerEmelie Braun, Pedro Cidoncha, Tanja Hasse, Simone Adam, Björn Dierke und Birgit ZiemerEmelie Braun, Pedro Cidoncha, Tanja Hasse, Simone Adam, Björn Dierke und Birgit ZiemerEmelie Braun, Pedro Cidoncha, Tanja Hasse, Simone Adam, Björn Dierke und Birgit Ziemer

gezielten Übungen Ihren Rücken
stärken, Ihren Energieverbrauch
erhöhen und Ihren Alltag beweg-
licher gestalten können.
Björn Dierke Inhaber PraeVita
Rhein-Sieg „Das Physio-Training
ist ideal für 50+, und mit unseren
Kursen sind auch Zuschüsse durch
die Krankenkassen möglich.
Wir bieten mit unseren Angebo-
ten die perfekte Kombination
aus Gesundheits-Vorsorge und

Wiederaufbau an.“
Simone Adam Inhaberin TroPhysio
„Unser Gruppentraining findet in
ruhiger, familiärer und persönli-
cher Atmosphäre statt. Unsere
Kunden kommen schon jahrelang
und schätzen sehr, dass das Trai-
ning z.B. durch unsere ausgebil-
deten Sportwissenschaftler durch-
geführt wird.“
Als besonderes Extra können Sie
als Kunde von TroPhysio unser

Bewegungsbad nutzen, um sich
zu entspannen oder Ihre Aus-
dauer zu trainieren. Dies bieten
wir in Kombination mit einem
günstigen Abo oder der 10er
Karten an.
Überzeugen Sie sich selbst von
den Vorteilen unserer Angebote
und vereinbaren Sie noch heute
telefonisch einen Termin bei uns.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von TroPhysio
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Erste Städte folgen dem Ruf nach lebendigen Vorgärten
Für mehr Artenvielfalt: Es lebe der Vorgarten!
Mehrere Kommunen in NRW un-
tersagen die vielfach diskutierten
und umstrittenen Steinflächen vor
den Häusern.  Die im Volksmund
fälschlicherweise als „Steingär-
ten“ bezeichneten Flächen dür-
fen dort nicht mehr angelegt wer-
den. Als aktuelles Beispiel ist die
Stadt Duisburg zu nennen.
VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW e.V.V.V.V.V.....
begrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidung
Der Verband Wohneigentum NRW
e.V. begrüßt die Entscheidung,
solche Flächen nicht mehr anzu-
legen. Der Verband betont aber
auch, dass es seitens der Städte
wichtig ist, praktikable Lösungen
für pflegleichte und artenreiche
Vorgärten vorzustellen.
Ein Garten sollte ökologisch wert-
voll und umweltverträglich gestal-
tet sein. Dazu gehören verschiede-
ne Merkmale - wie Pflanzenvielfalt,
standortgerechte Pflanzenauswahl,

Bodenschutz sowie Lebensraum für
Insekten und andere Tiere.
Beim Anlegen von Pflanzflächen
sollte besonders auf die Stand-
ortverhältnisse geachtet werden.
Das bedeutet, wichtige Fragen zu
klären:
• Wie ist die Belichtung?
• Wie ist der Boden?
• Wie groß dürfen die Pflanzen

maximal werden?
Erst danach sollten Pflanzen aus-
gewählt werden, die sich für die-
sen einen - ganz speziellen -
Standort eignen. Werden diese
Grundvoraussetzungen erfüllt,
können pflegeleichte und arten-
reiche Pflanzflächen geschaffen
werden.
Der Der Der Der Der VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRW
eeeee.V.V.V.V.V..... setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen Jahrenahrenahrenahrenahren
für den Erhalt von Grünflächen für den Erhalt von Grünflächen für den Erhalt von Grünflächen für den Erhalt von Grünflächen für den Erhalt von Grünflächen ein.ein.ein.ein.ein.

Denn sie sind unter anderem wich-
tig für:
• den Erhalt und die Förderung

der Tier- und Pflanzenwelt
• ein angenehmes Kleinklima

im Wohnumfeld
• die Sauerstoffproduktion
• das Erzeugen von Verduns-

tungskälte
• die Feinstaub-Bindung
• die Beschattung von Asphalt-

und Pflasterflächen
• das Beobachten von Tieren

und Pflanzen (vor allem für
Kinder)

• das Aufnehmen von Wasser
Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-
geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?
Als Argumente für „Steinbeete“
werden ihre vermeintliche Sauber-
keit und Pflegeleichtigkeit ge-
nannt. Unter den Steinen verlegte

Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.
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Vliese oder Folien sollen uner-
wünschte Wildkräuter unterdrü-
cken. Dadurch sollen Flächen or-
dentlich und aufgeräumt wirken.
Vielfach werden auf den Grund-
stücken außerdem Gabionen
(ital.: großer Käfig) mit in die
„Gestaltung“ einbezogen.
Derzeit ist sogar eine Tendenz in
Richtung Kunstrasen zu beobach-
ten!
NachteileNachteileNachteileNachteileNachteile,,,,, die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer-----
den!den!den!den!den!
Die Pflegeleichtigkeit könnte
auch als Schein-Pflegeleichtig-
keit bezeichnet werden.
Hier nur einige Nachteile dieser
Flächen:
• Steine und Pflasterflächen

setzen Algen, Moose und
Flechten an

• Eine Reinigung ist sehr auf-
wendig

• Bei der Reinigung kommt es
oft zu einem unnötigen Ener-
gie- und Wasseraufwand

• Staub und andere organische
Materialien lagern sich zwi-
schen Steinen an

• Organische Materialien (wie
Samen, Stäube etc.) bilden
eine Humusschicht an der
Oberfläche der Unterlagen

• Pflanzensamen keimen auf
der Humusschicht

• Bereits nach wenigen Jahren
ist ein Jäten erforderlich

• Herbizide (Unkrautgifte) sind
unzulässig und ökologisch
bedenklich

• Eine thermische Bekämpfung
funktioniert nicht

• Herbstlaub muss sehr auf-
wendig beseitigt werden

Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
beeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durch
• unzureichende Beschattung:

Es entsteht eine Hitze-Rück-
strahlung durch Hauswände,
Pflaster-, Stein-, Asphalt- und
Schotterflächen

• fehlende Pflanzen und zu viel
Steinflächen: Dies verursacht
eine schwächere nächtliche
Abkühlung, reduzierte bis
fehlende Staub- und Fein-
staub-Bindung und eine ge-
ringere bis keine Lärmdämp-
fung

Durch Gabionen werden diese
Nachteile noch weiter verstärkt!
ÖkÖkÖkÖkÖkologie im ologie im ologie im ologie im ologie im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
stark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigt
• Pflasterflächen und Folien

verhindern das Versickern
von Niederschlägen

• Verarmung des Bodenlebens
durch Vlies- und Folienabde-
ckung

• Böden neigen verstärkt zu
Verdichtungen (die CO2- und
Wasser-Speicherfähigkeit
nimmt ab)

• Verlust der Artenvielfalt bei
Pflanzen und Tieren

• Nicht standortgerechte Pflan-
zenwahl und extremes Klein-
klima führen zu Wuchsproble-
men und erhöhtem Krank-
heits- und Schädlingsbefall

Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema VVVVVorgartenorgartenorgartenorgartenorgarten
Die Gestaltung, insbesondere der
Vorgärten, ist derzeit ein weit
verbreitetes Diskussionsthema.

Die Nachteile der Steinschüttun-
gen überwiegen aus Sicht des Ver-
band Wohneigentum NRW e.V.
drastisch.

Zudem kann bei Steinschüttun-
gen nicht mehr von einem Vor-
GARTEN gesprochen werden.
(Verband Wohneigentum NRW e.V.)
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Auf die Plätze, fertig, bowlt
Gymnasium Zum Altenforst gewinnt 500 Euro für die Stufenkasse
Auf die Plätze, fertig, bowlt! Un-
ter diesem Motto spielten 19
Teams der Schulen aus Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis um begehr-
te Preisgelder beim alljährlichen
Schüler-Bowling-Cup der VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg, darunter auch
ein Azubi-Team der VR-Bank. Auch
in diesem Jahr war die Halle der
Bowling-Arena in Spich mit über
100 motivierten Oberstufenschü-
lerinnen und -schülern des Be-
rufskollegs, der Gymnasien und
der Gesamtschulen gefüllt.
,,Insbesondere möchte ich die
Wertschätzung der jungen Men-
schen in Bezug auf unseren Bow-
ling Cup hervorheben. Jedes Jahr
erreichen uns zahlreiche positive
Rückmeldungen. Aber auch die
Reaktionen auf den Erfolg der
Mitstreiter ist besonders zu be-
tonen. Nicht nur die ersten drei
Plätze belohnte man mit lautem
Beifall, auch die restlichen Teil-
nehmer wurden bei der Siegereh-
rung gefeiert“, so Andrea Schra-
he, Abteilungsdirektorin Marke-
ting/Öffentlichkeitsarbeit der VR-
Bank.
Bei toller Stimmung, guter Musik
und reichlich Verpflegung bowl-
ten die Schülerteams um die ers-
ten drei Plätze und somit

insgesamt um 900 Euro Preisgeld
für die Stufenkassen. Nach etwas
mehr als zwei Stunden standen
die Gewinner fest: Den ersten
Platz belegten die Oberstufen-
schüler des Gymnasiums Zum Al-
tenforst in Troisdorf. Somit konn-
te sich das Team der 12. Klasse
500 Euro für seine Stufenkasse
sichern. Es folgte die 12. Klasse

des Anno Gymnasiums in Sieg-
burg auf dem zweiten Platz mit
einem Preisgeld von 250 Euro.
Den dritten Platz belegte die 11.
Klasse des Heinrich-Böll-Gymna-
siums in Troisdorf, die ein Preis-
geld von 150 Euro gewann.
Die Preisgelder werden für Aktivi-
täten rund um die Abschlussfei-
ern eingesetzt. „Für uns steht fest,

sollte es nächstes Jahr wieder so
ein tolles Event geben, sind wir
gerne erneut dabei“, so ein Schü-
ler des Siegerteams. Der Tag war
ein voller Erfolg. Nicht nur die
Schülerinnen und Schüler gingen
mit einem lachenden Gesicht
nach Hause, auch die Azubis und
Mitarbeiter der VR-Bank waren
sehr zufrieden.

Die Siegerteams (von rechts) von GAT und Anno mit den Vertretern der VR Bank Bonn Rhein-Sieg.Die Siegerteams (von rechts) von GAT und Anno mit den Vertretern der VR Bank Bonn Rhein-Sieg.Die Siegerteams (von rechts) von GAT und Anno mit den Vertretern der VR Bank Bonn Rhein-Sieg.Die Siegerteams (von rechts) von GAT und Anno mit den Vertretern der VR Bank Bonn Rhein-Sieg.Die Siegerteams (von rechts) von GAT und Anno mit den Vertretern der VR Bank Bonn Rhein-Sieg.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

B E S U C H E N  S I E  U N S E R E N  N E U E N  O N L I N E - S H O P :
s h o p . b e t t e n - s t a r. d e

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  
R E L A X - S E S S E L
manuell oder motorisch verstellbar

P O L S T E R B E T T  
C H I L L  D E  L U X E  

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Schuhe spenden und Gutes tun
Förderverein sammelt noch bis zu den Sommerferien

Viele Paar Schuhe wurden dem Förderverein bereits gespendet. Die Sammelaktion wird bis zu denViele Paar Schuhe wurden dem Förderverein bereits gespendet. Die Sammelaktion wird bis zu denViele Paar Schuhe wurden dem Förderverein bereits gespendet. Die Sammelaktion wird bis zu denViele Paar Schuhe wurden dem Förderverein bereits gespendet. Die Sammelaktion wird bis zu denViele Paar Schuhe wurden dem Förderverein bereits gespendet. Die Sammelaktion wird bis zu den
Sommerferien fortgesetzt. Foto: FördervereinSommerferien fortgesetzt. Foto: FördervereinSommerferien fortgesetzt. Foto: FördervereinSommerferien fortgesetzt. Foto: FördervereinSommerferien fortgesetzt. Foto: Förderverein

Der Förderverein der Kita Robert-
Müller-Platz sammelt weiter für den
guten Zweck: Im „Kinderkunst-
haus“ wurde eine große Kiste auf-
gestellt, in die Eltern gebrauchte,
aber noch tragbare Schuhe legen
können. Inzwischen sind über 150
Paar Schuhe zusammengekommen.
Die Schuhe werden an eine gemein-
nützige Organisation gespendet,
die sie an bedürftige Menschen
weitergibt.
Damit leistet der Förderverein
gleichzeitig einen Beitrag zur Nach-
haltigkeit und erhält für jedes Kilo-
gramm Schuhe eine Geldspende,
die wiederum für die Kinder der
Kita verwendet wird.
Bis zu den Sommerferien geht die
Sammlung weiter. Und auch alle
Hüttener Bürgerinnen und Bürger
können mitmachen - der Förderver-
ein holt die Schuhe ab:
Einfach eine E-Mail an
Foerderverein.Kita.RMP@gmail.com
schreiben. Darin die Adresse und ein
Datum angeben, an dem die Schuhe

in Tüten oder Kartons vor die Tür
gestellt werden, und der Förderver-
ein sammelt die Schuhe an diesem

Tag zwischen 9 und 10 Uhr ein.
Verein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und Förderer
der Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müller-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e.....     VVVVV.....,

Foerderverein.Kita.RMP@gmail.com,
facebook.com/
FoerdervereinKitaRMP
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DRK ehrt seine Blutspender
Klaus-Peter Jäschke 191-mal „angezapft“

Feuerwehren warnen vor Waldbränden
Grundsätzlich kein offenes Feuer im Wald

Ein Waldbrand birgt auch Gefahren für Wanderer und Löschmannschaften.Ein Waldbrand birgt auch Gefahren für Wanderer und Löschmannschaften.Ein Waldbrand birgt auch Gefahren für Wanderer und Löschmannschaften.Ein Waldbrand birgt auch Gefahren für Wanderer und Löschmannschaften.Ein Waldbrand birgt auch Gefahren für Wanderer und Löschmannschaften.

Obwohl die Trockenperiode erst
seit ca. 14 Tagen anhält, besteht
schon jetzt die große Gefahr von
Unterholz-, Böschungs- und Wald-
bränden. Hiervon hat es die ers-
ten im Rhein-Sieg-Kreis gegeben.
Der Wald ist ein unermesslich
kostbarer Lebensraum und wohl
unser beliebtestes Erholungsziel.
Doch wie schnell kann sich die-
ses Idyll in einen lodernden Wald-
brand verwandeln. Wir müssen
stets bedenken, dass dabei nicht
nur große Sachwerte zerstört
werden: Ein Waldbrand bringt
auch große Gefahren für den
Menschen, für Wanderer ebenso
wie für Anlieger und Löschmann-
schaften. Daneben dauert es Jah-
re, bis sich die Natur wieder er-
holt hat. Daher ist unbedingt auf
folgendes zu achten:
• Grundsätzlich kein offenes

Feuer im Wald!

• Der Genuss von Tabakwaren
hat im Wald nichts zu suchen.

• Lagerfeuerromantik endet
schnell in der Katastrophe.
Machen Sie auch Ihre Kinder
auf die Gefahren aufmerk-
sam: Feuer im Wald oder am
Waldrand ist kein Kinder-
spiel.

• Nicht nur in der wärmeren
Jahreszeit, auch im Winter
während längerer Trockenpe-
rioden, brennen verdorrtes
Gras und trockenes Unterholz
wie Zunder.

• Keine Flaschen oder andere
Gegenstände im Wald weg-
werfen, sie können Eigen-
schaften wie die eines Brenn-
glases entwickeln.

• Haben Sie ruhig Mut, Be-
kannte oder Passanten auf
diese wichtigen Regeln hin-
zuweisen.

(wed) Manchmal muss es erst die
eigene Erfahrung sein, die Men-
schen zum Blutspenden bringt, es
am eigenen Leibe erfahren, wie
wertvoll der Saft sein kann.
Für Klaus-Peter Jäschke war es
so. Der im thüringischen Alten-
burg Geborene hatte 1977 ei-
nen schweren Verkehrsunfall,
bei dem er lebensgefährliche
Verletzung erlitt. Vielleicht ret-
teten die Bluttransfusionen ihm
damals das Leben.
Fortan war für ihn klar, dass er
regelmäßig zur Blutspende geht.
2017 kam er nach Troisdorf, na-
türlich war er immer dabei, wenn
das DRK zur Spende aufrief. Im
vergangenen Jahr, er wurde 76
Jahre alt, war dann altersbedingt
Schluss. Jetzt ehrte ihn das DRK
Troisdorf für insgesamt 191 Blut-
spenden.
Inge Laubenberger, Leiterin DRK-
Blutspende in Troisdorf, und Kurt
Wildemann, Mitglied des DRK-
Vorstands in Troisdorf, dankten
jetzt 16 Menschen für ihre Spen-
de im vergangenen Jahr und erin-
nerte: „Seit über 60 Jahren si-
chert das DRK mit 70 Prozent
aller Blutkonserven die Versor-
gung mit Blutpräparaten in die-
sem Land, und zwar mit Ihrer

Geehrte und Ehrende bei der DRK-Blutspendeehrung für vielfache Beteiligung im vergangenen Jahr. Foto: wedGeehrte und Ehrende bei der DRK-Blutspendeehrung für vielfache Beteiligung im vergangenen Jahr. Foto: wedGeehrte und Ehrende bei der DRK-Blutspendeehrung für vielfache Beteiligung im vergangenen Jahr. Foto: wedGeehrte und Ehrende bei der DRK-Blutspendeehrung für vielfache Beteiligung im vergangenen Jahr. Foto: wedGeehrte und Ehrende bei der DRK-Blutspendeehrung für vielfache Beteiligung im vergangenen Jahr. Foto: wed

unbezahlten Spende.“ Sie mach-
ten aber auch darauf aufmerk-
sam, dass die Zahl der Spender
leider immer mehr zurückgehe:
„Werben Sie bitte in Ihrem Um-
feld für das Blutspenden.“
Im Namen der Stadt dankte Vize-
Bürgermeister Erkan Zorlu den
Spendern für ihr Engagement und
überreichte ihnen als kleines
Dankeschön jeweils einen Stadt-

gutschein. Er bezeichnete das
Blutspenden als gelebte Solida-
rität, als Mitmenschlichkeit und
als gutes Beispiel, wie eine Ge-
meinschaft eigenverantwortlich
funktioniere.
Geehrt wurden Hartwig Biese-
mann, Ingo Borschke, Gerd Ja-
cobs, Odilo Natzel, Doris Paas,
Sabine Rauch, Dirk Rolff, Herbert
Romag, Anett Schubert, Mathias

Vogel (alle 50 mal); Heinz Nagel,
Doris Radeck, Gerda Recki (75
mal); Robert Gall, Jürgen Buch-
kremer (150 mal) sowie Klaus-Pe-
ter Jäschke (191 mal).
Die nächsten Blutspende-Termi-
ne sind am 22. Juni von 15 bis
19 Uhr in der Stadthalle und am
13. Juli von 15.30 bis 19 Uhr im
Ev. Gemeindehaus (Im Wiesen-
grund) in Spich.
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Und jeder Mensch auch :-)

An manch
en 

Tagen fü
hle 

ich mich 

bärenstar
k.

Anzeige-2023-kap-wak-Es-gibt-Tage-Serie-AUSWAHL.indd   1 15.12.22   12:14

Empfindliche
Zähne und Zahnfleisch:
Sanfte und gründliche Zahnreinigung
Zahnfleischprobleme sind ein sehr
weit verbreitetes Problem und
auch schmerzempfindliche Zähne
kennt rund jeder dritte Deutsche
schon aus eigener Erfahrung. Für
all diese Betroffenen wurde die
neue Dr.Best GreenSensitive Zahn-
bürste entwickelt. Als erste Bürs-
te im Sortiment ist sie mit extra
weichen Borsten ausgestattet:
Die seidenweichen Spezialborsten
mit mikrofeinen Enden reinigen
den Zahnfleischrand besonders
sanft. Die sanfte und vor allem
gründliche Reinigung ist
besonders wichtig bei freiliegen-
den Zahnhälsen oder entzünde-
tem Zahnfleisch. Die neue Bürste
entfernt bis zu 93 Prozent mehr
Beläge zwischen den Zähnen und
reinigt auch am Zahnfleischrand
besser als eine Zahnbürste mit
flachem Borstenfeld (in Labor-
tests, verglichen mit einer nicht

flexiblen Zahnbürste mit Flach-
schnitt). Die bewährte Flexzone
und das Kugelgelenk federn über-
mäßigen Druck auf das Zahnfleisch
ab und ermöglichen durch die An-
passung der Borsten an den Zahn-
bogen auch die Reinigung schwer
zugänglicher Bereiche.
Reinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiert
Die Reinigungsleistung der neu-
en Zahnbürste wurde im Labor
geprüft und in mehreren Entwick-
lungsschritten in Zusammenarbeit
mit Zahnmedizinern des ORMED
- Institut für Orale Medizin der
Universität Witten/Herdecke op-
timiert. Der weltweit einzigartige
Putzroboter des Instituts putzt die
Zähne wie ein „Durchschnitts-
mensch“.  Am Roboter wurde ge-
testet, wie viel künstlichen Zahn-
belag die neue Zahnbürste von
einem nachgebildeten Erwach-
senengebiss entfernt. (akz-o)
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750 Euro
für die Kinderstiftung
Spende statt
Bezahlung zur Memories-Eröffnung

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen
Wochenende 10./11. Juni

Rotary Troisdorf: Auktion
ins Wasser gefallen
Wolkenbrüche
stoppen Aktion gegen Seuche Polio

Lust auf Urlaub?
Erleben Sie das Saarland und die Umgebung

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon on on on on ApprApprApprApprApprathathathathath
bis Gruiten (B)bis Gruiten (B)bis Gruiten (B)bis Gruiten (B)bis Gruiten (B)
16 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.: 0157 55588817, Abfahrt um
8.28 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon der Müngs-on der Müngs-on der Müngs-on der Müngs-on der Müngs-
tener Brücke südlich durchs schö-tener Brücke südlich durchs schö-tener Brücke südlich durchs schö-tener Brücke südlich durchs schö-tener Brücke südlich durchs schö-
ne ne ne ne ne TTTTTal der al der al der al der al der WWWWWupper (ca.upper (ca.upper (ca.upper (ca.upper (ca. 500 Hm) 500 Hm) 500 Hm) 500 Hm) 500 Hm)
21 km, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, Tel.: 02241 344410
oder 0157 57898960, Abfahrt
um 8.53 Uhr mit dem Zug vom
Bf. Troisdorf (über Köln-Deutz)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. Juni (1): Juni (1): Juni (1): Juni (1): Juni (1):     VVVVVon on on on on Aben-Aben-Aben-Aben-Aben-
den über Nideggen nach Oberden über Nideggen nach Oberden über Nideggen nach Oberden über Nideggen nach Oberden über Nideggen nach Ober-----
maubach (B/C)maubach (B/C)maubach (B/C)maubach (B/C)maubach (B/C)
14 km, Wanderführer Gerd Os-

wald, Tel.: 02241 314364 oder
0171 1289310,
Abfahrt um 9.18 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Köln Hbf)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. Juni (2): Juni (2): Juni (2): Juni (2): Juni (2):     VVVVVon on on on on WissenWissenWissenWissenWissen
über Nisterstrand nach Ingelbachüber Nisterstrand nach Ingelbachüber Nisterstrand nach Ingelbachüber Nisterstrand nach Ingelbachüber Nisterstrand nach Ingelbach
(ca. 500 Hm)(ca. 500 Hm)(ca. 500 Hm)(ca. 500 Hm)(ca. 500 Hm)
18 km, Wanderführerin Angela Tib-
be, Tel.: 01577 1582497,
Abfahrt um 8.41 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg/
Hennef)
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.
Keine vorherige Anmeldung nötig
Weitere Infos
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de

Einen Umschlag mit 750 Euro überreichte Viktor Boll (links) an PeterEinen Umschlag mit 750 Euro überreichte Viktor Boll (links) an PeterEinen Umschlag mit 750 Euro überreichte Viktor Boll (links) an PeterEinen Umschlag mit 750 Euro überreichte Viktor Boll (links) an PeterEinen Umschlag mit 750 Euro überreichte Viktor Boll (links) an Peter
Wasserfuhr von derKinderStiftungTroisdorf. Foto: wedWasserfuhr von derKinderStiftungTroisdorf. Foto: wedWasserfuhr von derKinderStiftungTroisdorf. Foto: wedWasserfuhr von derKinderStiftungTroisdorf. Foto: wedWasserfuhr von derKinderStiftungTroisdorf. Foto: wed

(wed) Viel Spaß gehabt und gleich-
zeitig für einen guten Zweck ge-
sammelt: Kürzlich öffnete das
Memories in der Alte Poststraße
wieder seine Tür, ein Traditionslo-
kal in der Innenstadt; und Päch-
ter Viktor Boll hatte sich gut vor-
bereitet, damit seine Gäste sich
so richtig entspannen und wohl-
fühlen können.
Er hatte aber auch die Vorstel-
lung, Gutes zu tun: Also stellte er
eine Spendenbox der KinderStif-
tung Troisdorf auf die Theke und

bat seine Gäste um einen Obolus,
denn das Trinken war für seine
geladenen Gäste am Eröffnungs-
tag kostenfrei.
Jetzt ist er stolz, die stattliche
Summe von 750 Euro an Peter
Wasserfuhr zu überreichen, der
Mitglied der KinderStiftung-Ge-
schäftsführung ist.
Wasserfuhr berichtete, dass die
Summe zur Finanzierung von
Schwimmkursen für bedürftige
Troisdorfer Kinder eingesetzt wer-
den soll.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 16. 16. 16. 16. 16. bis 23. bis 23. bis 23. bis 23. bis 23. September September September September September
Unter dem Motto „Kultur und
Geschichte“ bietet die AAAAAWO OberWO OberWO OberWO OberWO Ober-----
larlarlarlarlar auch in diesem Jahr wieder
eine Urlaubs- und Erlebnisreise an.
Sie wird schwerpunktmäßig ins
Saarland führen. Die Unterbrin-
gung inklusive Halbpension erfolgt
in einem zentral gelegenen Hotel
in Saarlouis. Das Ausflugspaket,
das im Reisepreis enthalten ist,
beinhaltet Stadtführungen unter
sachkundiger Leitung in
• Saarbrücken, der saarländi-

schen Landeshauptstadt
• Trier, der Römerstadt und

gleichzeitig ältesten Stadt
Deutschlands, mit dem
UNESCO Weltkulturgut Porta
Nigra

• Luxembourg, der über 1.000-
jährigen Festungsstadt des
gleichnamigen europäischen
Kleinstaates, mit ihrer mittel-
alterlichen Festung

• die Saarschleifen-Schiffsrund-
fahrt, ein beeindruckendes
Naturwunder

• das Weltkulturerbe Völklinger
Hütte.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Monika Lappe unter der
Telefon-Nr.: 02241/41910, per E-
Mail: lappemo2@gmail.com oder
in der Geschäftsstelle der AWO
Oberlar, Sieglarer Str. 66-68.

Da nur noch ein paar Plätze ver-
fügbar sind, sollten Sie bei Inter-
esse nicht zu lange warten.

Die Rotarier hofften vergebens auf bessere Wetterbedingungen zu ihrerDie Rotarier hofften vergebens auf bessere Wetterbedingungen zu ihrerDie Rotarier hofften vergebens auf bessere Wetterbedingungen zu ihrerDie Rotarier hofften vergebens auf bessere Wetterbedingungen zu ihrerDie Rotarier hofften vergebens auf bessere Wetterbedingungen zu ihrer
Aktion „EndPolioNow“. Foto: wedAktion „EndPolioNow“. Foto: wedAktion „EndPolioNow“. Foto: wedAktion „EndPolioNow“. Foto: wedAktion „EndPolioNow“. Foto: wed

(wed) Im wahrsten Sinne des Wor-
tes ins Wasser gefallen ist die
Versteigerung im Rahmen der
Aktion „End Polio Now“ des Ro-
tary Club Troisdorf, mit der sie die
Gefahren und Probleme dieser
Seuche den Menschen wieder
einmal ins Bewusstsein rufen woll-
ten. Informationsstand so wie Ak-
tions- und Infomaterial lagen be-
reit am Fischerplatz, eine Tombo-
la war vorbereitet: Und dann
schüttete es vom Himmel. Zwar
konnten einige Lose verkauft wer-
den, aber die Auktion für den vom
bekannte Troisdorfer Künstler Gi-
ovanni Vetere für Rotary bemalte

Papphocker, der zugunsten von
PolioPlus versteigert werden soll-
te, konnte nicht stattfinden; aber:
Lose wurden reichlich verkauft und
brachten einen Reinerlös von 832
Euro.
Die Rotarier planen nun eine neue
Versteigerung, der Termin wird
rechtzeitig bekanntgegeben.
Dann wird der Kunst-Hocker zur
Versteigerung angeboten.
Hinter dem Begriff PolioPlus ver-
birgt sich das humanitäre Haupt-
projekt der Rotary Clubs in aller
Welt: der Kampf gegen die Kin-
derlähmung. Mehr unter
www.endpolio.org
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Gartenmöbel und Carports

Veranstaltungen
auf Burg Wissem
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 Uhr
Finissage zur Finissage zur Finissage zur Finissage zur Finissage zur Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-
tivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatt
Zum Abschluss der Jubiläumsaus-
stellung 30 Jahre Kreativwerkstatt
führen die Künstler*innen noch
einmal selbst durch die Schau.
Öffentliche Führung im Rahmen der
Sonderausstellung. Die Führung ist
kostenlos, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Zu zahlen ist der Muse-
umseintritt. Bitte melden Sie sich
unter 02241/900-427 an und beach-
ten Sie die Abstands- und Hygiene-
vorschriften, mit Künstler*innen der
Kreativwerkstatt
Montag, 26. Juni bis Mittwoch, 28.Montag, 26. Juni bis Mittwoch, 28.Montag, 26. Juni bis Mittwoch, 28.Montag, 26. Juni bis Mittwoch, 28.Montag, 26. Juni bis Mittwoch, 28.
Juni sowie Freitag, 30. Juni, jeweilsJuni sowie Freitag, 30. Juni, jeweilsJuni sowie Freitag, 30. Juni, jeweilsJuni sowie Freitag, 30. Juni, jeweilsJuni sowie Freitag, 30. Juni, jeweils
von 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhrvon 10 bis 16 Uhr
KKKKKulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack: Und  Und  Und  Und  Und Action - Action - Action - Action - Action - AllesAllesAllesAllesAlles
rund um den Filmrund um den Filmrund um den Filmrund um den Filmrund um den Film
In dieser Workshopswoche dreht sich
alles um die große Leinwand - wir
animieren Zeichentrickfilme, drehen
einen Rückwärtsfilm und werden
gemeinsam eine echte Filmszene aus
einem Film nachspielen - von der
Erstellung kleiner Kulissen, eigene
Drehbücher und Szenen entwickeln,

filmen und fotografieren ist alles
dabei. Am Freitag präsentieren wir
die entstandenen Filme Freunde und
Eltern. Hinweis: Um das Film-Mate-
rial für Freitag schneiden und verto-
nen zu können, findet am Donners-
tag kein Workshop statt. Workshop
für Kinder und Jugendliche zwischen
10 und 14 Jahren, das Angebot ist
kostenfrei und findet im Rahmen des
Kulturrucksackprogramms der Stadt
Troisdorf statt, Anmeldung unter Tel.:
02241/900-427, mit der Künstlerin
Katharina Klemm
Beam it up - Bastele deinen eigenenBeam it up - Bastele deinen eigenenBeam it up - Bastele deinen eigenenBeam it up - Bastele deinen eigenenBeam it up - Bastele deinen eigenen
Beamer!Beamer!Beamer!Beamer!Beamer!
Comic-Fans und Tüftler*innen auf-
gepasst! Wir erstellen eigene kleine
Comics und setzen sie dann auf ganz
besondere Weise in Szene. Wir bau-
en einen analogen Beamer, der die
Bilder mit Licht an die Wand proji-
zieren kann - so werden die kleinen
Geschichten ganz groß und bewe-
gen sich sogar! Workshop für Kinder
und Jugendliche zwischen 10 und 14
Jahren, das Angebot ist kostenfrei!
Anmeldung unter
Tel.: 02241/900-427,
mit dem Künstler Gabriel Vanegas
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Mit Tempo 15 auf der Erfolgsspur
Spende eines Turbo Twist 2 für die PCH-Tigers

Denkmalen eine Biografie geben
Schülerinnen und Schüler des Heinrich-Böll-Gymnasiums
erforschten unbekannte Kriegsgräber in Troisdorf-Kriegsdorf

Menschen mit Beeinträchtigung
ist es dank Powerchair Hockey
(PCH) möglich, eine Sportart
auszuüben.
PCH ist eine großartige Mög-
lichkeit, um körperlich aktiv zu
bleiben und Teil einer Gemein-
schaft zu sein.
Es erfordert nicht nur körperli-
che Stärke und Geschicklich-
keit, sondern auch schnelle Ent-
scheidungsfindung und strate-
gisches Denken. Es ist auch
eine großartige Möglichkeit,
neue Freunde zu finden und Teil
eines Teams zu sein, das sich
gegenseitig unterstützt und
motiviert. Die Sankt Augustin
Tigers mit Vereinssitz in Trois-
dorf gründeten sich im August
2009. Aktuell spielen sie in der
2. PCH-Bundesliga. Die Mann-
schaft verfolgt das große Ziel,
in die 1. PCH-Bundesliga auf-
zusteigen.
Seit 2019 ist Kahlid ein Spieler
der Tigers. Bisher hat er mit
einem sehr alten Sportrollstuhl
gespielt.
Aufgrund des Alters des Roll-
stuhls und des technischen
Standards kann dieser in der
heutigen Bundesliga nicht mehr
mithalten. Da diese Rollstühle

Schülerinnen und Schüler des
Heinrich-Böll-Gymnasiums (HBG)
haben sich im Schuljahr 2022/23
mit zahlreichen außerschulischen
Projektpartnern auf eine lokale
Spurensuche begeben, um die
Kriegsgräber auf dem Troisdorf-
Kriegsdorfer Friedhof, über die
bisher wenig oder gar nichts be-
kannt war oder die auch in Ver-
gessenheit geraten sind, zu er-
kunden.
Ziel des Projekts war es zum ei-
nen, die Denkmale in dem histori-
schen Ortskern als begehbare
Quelle zu erforschen, Verborge-
nes rund um die Gräber sichtbar
zu machen und den unbekannten
oder vergessenen Toten „ihre Bi-
ografie zurückzugeben“.
Nicht zuletzt sollte die Projekter-
arbeitung den Schülerinnen und

Schülern aber auch einen zusätz-
lichen Zugang zu den gegenseiti-
gen Abhängigkeiten von Krieg,
Frieden, Diktatur, Demokratie und
bürgerschaftlichem Engagement
eröffnen.
Die Schülerinnen und Schüler des
HBG sind sehr stolz, die Ergeb-
nisse ihrer Arbeit im Rahmen ei-
ner festlichen Ergebnispräsenta-
tion und der Übergabe der dabei
erarbeiteten historischen Stellta-
feln an die Kriegsdorfer und Trois-
dorfer Bevölkerung am Donners-
tag, 15. Juni, um 10.30 Uhr auf
dem Friedhof in Troisdorf-Kriegs-
dorf, Reichensteinstraße 51 zu prä-
sentieren und zu übergeben.
Alle Troisdorfer Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen,
an dieser Veranstaltung teilzu-
nehmen.

sehr teuer sind und nicht von
den Krankenkassen finanziert
werden, ist man auf Sponsoren
angewiesen.
Die Neutralox Umwelttechnik

Kahlid (Mitte vorne) ist Teil der erfolgreichen Tigers und und stolz auf seinen neuen Rollstuhl.Kahlid (Mitte vorne) ist Teil der erfolgreichen Tigers und und stolz auf seinen neuen Rollstuhl.Kahlid (Mitte vorne) ist Teil der erfolgreichen Tigers und und stolz auf seinen neuen Rollstuhl.Kahlid (Mitte vorne) ist Teil der erfolgreichen Tigers und und stolz auf seinen neuen Rollstuhl.Kahlid (Mitte vorne) ist Teil der erfolgreichen Tigers und und stolz auf seinen neuen Rollstuhl.

GmbH aus Hennef hat jetzt für
Kahlid einen 15 Kilometer pro
Stunde schnellen Turbo Twist 2
(TTS 2) finanziert. Mit dieser
Verstärkung hoffen die Tigers,

den Traum vom Aufstieg zu ver-
wirklichen. Die Tigers freuen
sich auf die zukünftige Zusam-
menarbeit und Unterstützung
der Firma Neutralox.
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Als Bauherr nicht in Vorleistung gehen
Zahlungspläne für den Neubau sind gesetzlich geregelt
Wer als Bauherr ein Eigenheim er-
richten lässt, der kauft nicht ein Stück
Haus und bezahlt es am Ende. Er
muss im Rahmen des Bauvertrags
auch einen Zahlungsplan akzeptie-
ren. In diesem Plan ist festgelegt,
wie hoch und zu welchen Zeitpunk-
ten er während der Bauphase des
Gebäudes Abschlagszahlungen an
den Bauunternehmer zu leisten hat.
Standard-Zahlungspläne gibt es
nicht, da sie vom Auftrag abhängen:
Bei einem Fertighaus mit hohem Vor-
fertigungsgrad sind meist weniger
und höhere Abschläge vorgesehen
als bei Individualbauten mit vielen
Einzelgewerken und Handwerkern.
Wichtig ist, dass die Zahlungen nach
aktuellem Baufortschritt erfolgen -
und dass der Bauherr nicht in Vor-
leistung geht. Ein ausgewogener
Zahlungsplan schützt ihn etwa im
Falle einer Insolvenz. „Abschlagsfor-
derungen dürfen immer nur dem

Wertzuwachs des Bauwerks auf dem
Grundstück entsprechen“, erklärt
Erik Stange, Pressesprecher des Ver-
braucherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Bauherren
sollten den Zahlungsplan daher vor
Vertragsschluss von einem unabhän-
gigen Sachverständigen prüfen las-
sen. Er kann auch den Fortschritt
während der Bauphase im Auge be-
halten, damit Zahlungen und er-
brachte Leistungen zusammenpas-
sen. Als Richtwert nennt Stange, dass
bis zur Fertigstellung des Rohbaus
nicht mehr als 50 Prozent der ge-
samten Bausumme geleistet wer-
den sollten. Unter www.bsb-ev.de
gibt es weitere Infos zum Bauen und
einen kostenlosen Ratgeber „Haus-
neubau“.  Als zusätzliche Sicherheit
haben Bauherren einen gesetzlichen
Anspruch auf eine Fertigstellungssi-
cherheit. Sie beträgt fünf Prozent
der Bausumme und dient als Absi-

cherung für die Fertigstellung des
Bauwerks ohne wesentliche Män-
gel. Der Bauherr kann sie von der
ersten Abschlagszahlung einbehal-
ten, alternativ übergibt der Vertrags-
partner eine Bankbürgschaft oder
eine Fertigstellungsversicherung.

Diese Sicherungsfunktion greift auch,
wenn die Gesamtvergütung durch
nachträgliche Bauaufträge um zehn
Prozent oder mehr ansteigt. Hier
kann der Auftraggeber beim nächs-
ten Abschlag fünf Prozent der Mehr-
kosten einbehalten. (djd)
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Großer Erfolg erwartet

Herren 40 des TC Spich
erneut auf Mannschaftstour
im Bregenzerwald
Von Naturgewalten
und regionalen Spezialitäten

Der „Spicher Dorftrödel“ ziehtDer „Spicher Dorftrödel“ ziehtDer „Spicher Dorftrödel“ ziehtDer „Spicher Dorftrödel“ ziehtDer „Spicher Dorftrödel“ zieht
mit über 130 mit über 130 mit über 130 mit über 130 mit über 130 Anmeldungen amAnmeldungen amAnmeldungen amAnmeldungen amAnmeldungen am
18. Juni im gesamten Stadtteil18. Juni im gesamten Stadtteil18. Juni im gesamten Stadtteil18. Juni im gesamten Stadtteil18. Juni im gesamten Stadtteil
Spich Besucher an.Spich Besucher an.Spich Besucher an.Spich Besucher an.Spich Besucher an.
Der beliebte Spicher Dorftrödel“
steht vor der Tür und verspricht
ein echtes Highlight für Schnäpp-
chenjäger und Flohmarktfans zu
werden. Die Veranstaltung, die am
18. Juni von 11 bis 17 Uhr im ge-
samten Ortsteil Spich stattfindet,
verzeichnet bereits über 130 An-
meldungen von Anbietern, was auf
eine große Vielfalt der angebote-
nen Waren schließen lässt.
Der „Spicher Dorftrödel“ erfreut
sich seit Jahren großer Beliebt-
heit bei Einheimischen und Besu-
chern aus der Umgebung. Organi-
sator Nico Novacek rechnet in die-
sem Jahr mit einem neuen Re-
kord, denn die Zahl der Anmel-
dungen übersteigt bereits jetzt die
bisherige Teilnehmerzahl. Mit
über 130 Ausstellern wird ein brei-
tes Angebot erwartet, das von
Antiquitäten und Sammlerstücken
bis hin zu Kleidung, Büchern und
Haushaltswaren reicht.

Um den Besuchern den Überblick
zu erleichtern, sind alle Informa-
tionen zu den Standorten und zur
kostenlosen Anmeldung auf der
Website www.dorftrödel.de abruf-
bar. Darüber hinaus steht Nico
Novacek per E-Mail unter
spich@dorftrödel.de für Fragen
zur Verfügung.
Der „Spicher Dorftrödel“ bietet
nicht nur die Möglichkeit, einzig-
artige Schätze zu entdecken, son-
dern fördert auch den Gemein-
schaftssinn im Stadtteil. Die Be-
sucher können sich auf einen ge-
mütlichen Bummel durch die Spi-
cher Straßen freuen und vielleicht
das eine oder andere unerwarte-
te Schnäppchen machen. Neben
den zahlreichen Verkaufsständen
bietet sich auch die Gelegenheit,
die Spicher Gastronomie zu un-
terstützen und sich während des
Bummels ein Eis oder ein Kölsch
zu gönnen oder anschließend ge-
mütlich zum Essen einzukehren.
Für alle, die am 18. Juni noch nichts
vorhaben, bietet der „Spicher Dorf-
trödel“ die ideale Gelegenheit, das

Wochenende mit einem Ausflug in
die Welt der Trödelmärkte zu be-
reichern. Veranstalter Nico Nova-
cek empfiehlt den Besuchern, früh-
zeitig anzureisen und nur auf den
ausgewiesenen Parkplätzen zu
parken oder gleich mit dem Fahr-
rad anzureisen.
Also, den 18. Juni rot im Kalender

Der geneigte Asterix-Leser weiß:
Bis repetita non placent. Das dem
römischen Dichter Horaz zuge-
schriebene und angeblich von Ca-
esar verwendete Zitat bedeutet so
viel wie „Wiederholungen gefallen
nicht“. Dies zu widerlegen, trat die
Herren 40 des TC Spichs zum zwei-
ten Mal die Reise in den Bregen-
zerwald an.
Schon bei der Anreise war die Stim-
mung prächtig, wurde doch am
Wochenende zuvor ein 2:4 nach den
Einzeln bei BW Menden gedreht
und mit 5:4 gewonnen. Außerdem
war es fast für die komplette Mann-
schaft möglich mitzukommen, so
dass sich diesmal eine zehnköpfige
Gruppe gen Österreich aufmachte.
Wieder war gemeinsames Wandern
angesagt und schnell war klar, dass
auch bekannte Touren neue Her-
ausforderungen in sich haben kön-
nen, wenn die Natur noch im Über-
gang ist. So wurden „Schneebret-
ter“ überquert und „Schlammstei-
ge“ erstiegen. Auch konditionell
wurde bei Gipfelanstiegen alles
abverlangt.
Doch so anstrengend es auch sein

mochte, beim Panorama-Anblick
waren die Strapazen jeweils schnell
vergessen und für die kommenden
Spiele ist das Höhentraining
sicherlich ebenfalls förderlich.
Genauso wie der Zusammenhalt der
Mannschaft, der beim gemeinsa-
men Erkunden der regionalen Res-
taurants und Vorarlberger Produk-
te weitergewachsen ist.
Es wurde viel erzählt und viel ge-
lacht und mitunter auch die eine
oder andere Wissenslücke geschlos-
sen. Merke: Auf die Frage „Süßes
oder Saures“ sollte man nicht nur
zu Halloween, sondern auch bei der
Radler-Bestellung die richtige Ant-
wort kennen.
Unterm Strich waren es wieder per-
fekte Tage, abermals super organi-
siert von unseren Mannschaftskol-
legen Chris und Thomas - stellver-
tretend für die gesamte Mannschaft
an dieser Stelle nochmals ein di-
ckes Dankeschön.
Schon jetzt freuen wir uns auf die
Mannschaftstour 2024 und da wir
Horaz so eindrucksvoll widerlegt
haben: warum nicht wieder in den
Bregenzerwald?

anstreichen und auf Schnäppchen-
jagd gehen beim „Spicher Dorf-
trödel“. Weitere Informationen
erhalten Sie unter
www.dorftrödel.de oder per E-Mail
an spich@dorftrödel.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und wünschen Ihnen viel Spaß
beim Stöbern und Feilschen.
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Blauer Himmel und buntes Programm
Schulfest an der Waldschule Troisdorf

Einladung zum
Aschenputtel-
Theaterstück
Europaschule
Troisdorf
Herzlich lädt der Darstellen/Ge-
stalten-Kurs des 9. Jahrgangs am
Mittwoch, 14. Juni, um 18 Uhr in
die Aula der Europaschule Trois-
dorf (Am Bergeracker 31) ein,
um das Theaterstück „Aschen-
puttel“ zu präsentieren.

Das Theaterstück ist besonders
für Kinder geeignet. Einlass ist
ab 17.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt einen Euro für Kinder und
Schüler*innen und zwei Euro für
Erwachsene. Wir freuen uns
über zahlreiche Gäste.

Die Glitzer-Tattoos fanden großenDie Glitzer-Tattoos fanden großenDie Glitzer-Tattoos fanden großenDie Glitzer-Tattoos fanden großenDie Glitzer-Tattoos fanden großen
AnklangAnklangAnklangAnklangAnklang

Steine bemalen, 3-Bein-Lauf, Twis-
ter, Dosenwerfen oder Eierlauf, das
diesjährige Schulfest der Waldschu-
le präsentierte sich mit einem ab-
wechslungsreichen und vielfältigen
Angebot. Pünktlich zum Beginn um
10 Uhr am Samstag, 6. Mai, begrüß-
te die Sonne vom blauen Himmel die
zahlreichen großen und kleinen Be-
sucher. Ein absoluter Renner war der
Stand der Klasse 1b, an dem man
sich Glitzer-Tattoos machen lassen
konnte. Das Schülerparlament war
mit einem eigenen Stand vertreten,
an dem es Selbstgebasteltes und
Popcorn anbot. Der Erlös soll dem
Kinder- und Jugendhospiz in Sieg-
burg gespendet werden. Und auch
das Hotti war wieder mit Spielmög-
lichkeiten vertreten, stellte sich mit
seiner Arbeit als zukünftiger Träger Auch das Steine bemalen war gefragtAuch das Steine bemalen war gefragtAuch das Steine bemalen war gefragtAuch das Steine bemalen war gefragtAuch das Steine bemalen war gefragt

der Übermittagsbetreuung an der
Waldschule vor und stand für Fragen
der Eltern zur Verfügung.
Auch für das leibliche Wohl war reich-
lich gesorgt, sei es mit Bratwürst-
chen, unterschiedlichen Salaten und
alkoholfreien Getränken oder Kaf-
fee und einem umfangreichen Ku-
chenbuffet. „Eigentlich war in die-
sem Schuljahr gar kein Schulfest ge-
plant, aber nach der riesigen Reso-
nanz im vergangenen Jahr wollten
wir gerne mit unseren Schülerinnen
und ihren Eltern auch in diesem Jahr
gemeinsam einen tollen Vormittag
erleben“, so Schulleiterin Frau Schu-
bert. Einen großen Dank an alle klei-
nen und großen HelferInnen, ohne
die ein so gelungenes Fest nicht
möglich wäre. Stärkung gab es u.a. am reichhaltigen KuchenbuffetStärkung gab es u.a. am reichhaltigen KuchenbuffetStärkung gab es u.a. am reichhaltigen KuchenbuffetStärkung gab es u.a. am reichhaltigen KuchenbuffetStärkung gab es u.a. am reichhaltigen Kuchenbuffet
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Ein Sports-Spaß im Monat Mai
TLG-Jugend bei Regionsmeisterschaften
Mit gleich 11 Regionsmeister-Ti-
teln konnten die jungen Athlet-
innen und Athleten der TLG bei
den Regionsmeisterschaften auf
der blauen Bahn im Bonner Sport-
park Nord überzeugen. Pauline
Spengler (W12) verbesserte dabei
ihren eigenen Vereinsrekord über
75m auf unter 10 Sekunden!
Gleichzeitig verbesserte sie den
Regionsrekord bei elektronischer
Zeitmessung um drei Hundertstel.
Pauline konnte zudem weitere Ti-
tel über 60m-Hürden, im Kugel-
stoßen und im Hochsprung gewin-
nen. Im Weitsprung landete sie
auf Rang zwei. Ebenfalls erfolg-
reich war Adanma Nwachukwu
(W13), die an ihrem 13. Geburts-
tag die Titel im Weitsprung
(4,98m!) und über 60m-Hürden

gewinnen konnte. Sie wurde
zudem Zweite im Hochsprung und
über 75m. Luca Weishaupt (M13)
sicherte sich einen kompletten
Medaillensatz und überzeugte

dabei insbesondere mit einer Zwei-
Meter-Steigerung im Kugelstoßen
auf 11,66m. TLG-Abteilungsleiter
Reiner Falk: „Dass wir durchweg in
allen Altersklassen Titel gewinnen

und insbesondere im Nachwuchs
so tolle Leistungen zeigen konn-
ten, freut uns ganz besonders.“ Die
Ergebnisse aller Regionsmeister
unter www.troisdorfer-lg.de.

Sports-Spaß mit Bestleistungen, unter anderem von 3.v.l. Pauline Spengler. Foto: TLG.Sports-Spaß mit Bestleistungen, unter anderem von 3.v.l. Pauline Spengler. Foto: TLG.Sports-Spaß mit Bestleistungen, unter anderem von 3.v.l. Pauline Spengler. Foto: TLG.Sports-Spaß mit Bestleistungen, unter anderem von 3.v.l. Pauline Spengler. Foto: TLG.Sports-Spaß mit Bestleistungen, unter anderem von 3.v.l. Pauline Spengler. Foto: TLG.



Rundblick Troisdorf – 03. Juni 2023 – Woche 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Andreas Schwarz erneut Vereinsmeister
22 Spieler kämpften um gute Platzierungen beim 1. SK Troisdorf

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Hochkonzentriert sicherte sichHochkonzentriert sicherte sichHochkonzentriert sicherte sichHochkonzentriert sicherte sichHochkonzentriert sicherte sich
Andreas Schwarz auch die Vereins-Andreas Schwarz auch die Vereins-Andreas Schwarz auch die Vereins-Andreas Schwarz auch die Vereins-Andreas Schwarz auch die Vereins-
meisterschaft 2023 beim 1. SKmeisterschaft 2023 beim 1. SKmeisterschaft 2023 beim 1. SKmeisterschaft 2023 beim 1. SKmeisterschaft 2023 beim 1. SK
TroisTroisTroisTroisTroisdorf.dorf.dorf.dorf.dorf.

Bis zur letzten Runde wurde am
23. Mai hart um die Platzierun-
gen bei der diesjährigen Vereins-
meisterschaft des 1. SK Troisdorf
gekämpft. Spielleiter Jean-Pierre

Fuß behielt bei der Rekordbetei-
ligung von 22 Teilnehmern souve-
rän die Übersicht. Nach 2009,
2012, 2013, 2015, 2017 und 2019
sicherte sich Andreas Schwarz er-
neut den Titel des Vereinsmeis-
ters. Jean-Pierre Fuß, der sich in
der Schlussrunde gegen Christian
Reinöhl durchsetzen konnte, wur-
de Vizemeister. Die drei Ersten
der Gruppe B (Peter Kolling, Ewald
Heck und Alberto Campos) stei-
gen in 2024 auf ins „Haifischbe-
cken“, wo sie einer harten Be-
währungsprobe unterzogen wer-
den. Ein starkes Turnier spielten
die Neulinge Pascal Buchholz und
Jonny Schultz. Die ungeliebte „Re-
miszitrone“ ging an Valentin Sej-
dini, der gleich sechsmal Unent-
schieden spielte. „In den Som-
mermonaten gibt’s Strategie- und
Taktik-Training mit unserem C-
Trainer Uli Keßler sowie Blitz- und
Schnellschachturniere“, so der
Vereinsvorsitzende Ewald Heck.
Er zeigte sich erfreut über den

starken Zugang an neuen Mitglie-
dern. Die Webseite hält viele In-
fos für Interessierte bereit:
www.sktroisdorf.de
Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe A:A:A:A:A: 1. Schwarz, Andreas
(7,5 Punkte); 2. Fuß, Jean-Pierre
(6,5); 3. Reinöhl, Christian (6,5);
4. Both, David (6.0); 5. Dr. Keßler,
Ulrich (6.0); 6. Cohnen, Michael
(3.0); 7. Sejdini, Valentin (3.0); 8.
Möws, Thomas (3.0); 9. Kinnert,

Dieter (3.0); 10. Bentlage, Martin
(0.5). Gruppe B:Gruppe B:Gruppe B:Gruppe B:Gruppe B: 1. Kolling, Peter
(9.0); 2. Heck, Ewald (8.0); 3. Cam-
pos, Alberto (7,5); 4. Andernach,
Heinz (6,5); 5. Correa-Lira, Juan
(6.0); 6. Buchholz, Pascal (5.0); 7.
Birk, Wilfried (5.0); 8. Arndt, Sa-
scha (5.0); 9. Bonus, Christian (4,5);
10. Schultz, Jonny (4.0); 11. Braak-
mann, Jürgen (3,5); 12. (Bewers-
dorff, Christian (0,5).
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HSV Troisdorf
gratuliert Merit Müller und dem HSV Solingen/Gräfrath

Kinder aus der TLG ganz vorne
Regionssportfest der U10 und U12
Kinder aus der Troisdorfer Leicht-
athletik Gemeinschaft TLG
vorne: In der U10 siegte Anton
Schwick (M8) im Ballwurf mit
starken 25m. Außerdem wurde
er Dritter im Weitsprung (2,74m).
Maximilian Schmidt (M9) sicher-
te sich zwei Silbermedaillen im
30m-Sprint (5,58s) sowie im Weit-
sprung (3,41m). In der gleichen
Altersklasse landete Matteo
Meutzner auf Platz drei im 30m-
Sprint (5,60s).

In den Startfeldern der U12 über-
zeugte Jussi Mühlhausen mit ei-
nem kompletten Medaillensatz:
Gold über 800m mit PB
(2:53,53min), Silber über 50m
(8,07s / PB) und Bronze im Weit-
sprung (3,72m / PB).
Bei den weiblichen Starterinnen
setzte sich Hannah Ulb gleich
zwei Mal durch: Sie siegte über
50m (7,73s) und im Weitsprung
(4,14m). Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorf-lg.de. Gute Stimmung und Leistungen der U10 und U12 im Aggerstadion. Foto: TLG.Gute Stimmung und Leistungen der U10 und U12 im Aggerstadion. Foto: TLG.Gute Stimmung und Leistungen der U10 und U12 im Aggerstadion. Foto: TLG.Gute Stimmung und Leistungen der U10 und U12 im Aggerstadion. Foto: TLG.Gute Stimmung und Leistungen der U10 und U12 im Aggerstadion. Foto: TLG.

Am 29. Spieltag der zweiten Frau-
enhandball-Bundesliga ging der
HSV Solingen/Gräfrath, wie schon
so oft in der laufenden Saison, als
Sieger vom Platz und diesmal war
kein Halten mehr. Die Spielerinnen,
das Trainerteam sowie die Fans fei-
erten den Aufstieg in die 1. Bundes-
liga. Mit dabei als Spielerin war
Merit Müller, die ihre ersten Trai-
ningseinheiten, Spiele und Toren für
den HSV Troisdorf bestritten hat.
Doch fangen wir von vorne an: Im
Jahr 2009 suchte der HSV Troisdorf
Verstärkung für die gemischte E-
Jugend und Merit war eines der
neuen Gesichter. Schnell war vie-
len klar, dass die Linkshänderin ih-
ren Weg machen wird. Über die E-
Jugend ging es weiter in der weibli-
chen D-Jugend, wo neben dem
Kreismeistertitel auch das Ab-
schlussturnier des Handballverban-
des Mittelrhein gewonnen wurde.
In der C-Jugend war Merit Bestand-
teil der Mannschaft, die im ersten
Jahr Verbandsligameister und im
zweiten Jahr Vize-Mittelrheinmeis-
ter wurde. Im ersten Jahr der B-
Jugend erreichte die Mannschaft
das Halbfinale um die Mittelrhein-
meisterschaft und musste sich dort
von Merits neuem Verein, dem TSV
Bayer 04 Leverkusen, geschlagen
geben. Gespannt verfolgte der HSV
Troisdorf Merits Weg weiter. Über
Einsatzzeiten in der A-Jugendbun-
desliga und 3. Liga bis zum Titel der
deutschen Meisterschaft und dem
Wechsel im Jahr 2019 zum HSV So-
lingen/Gräfrath. Jetzt nach dem Ab-
pfiff des letzten Saisonspiels kann
der HSV Troisdorf die herzlichsten
Glückwünsche an Merit und ihre
Mannschaft senden. Die HSV-Trois-

dorf-Familie ist unglaublich stolz auf
deine Leistung und freut sich auf
die kommende Saison in der 1. Frau-
enbundesliga, wo auf jeden Fall der
eine oder andere Gast aus Troisdorf
bei den Heimspielen auf der Tribü-
ne sitzen wird.
Die ehemaligen Jugendtrainerinnen
sowie die Frauenwartin vom HSV
Troisdorf möchten sich zusätzlich
noch äußern.
Katharina Struß, ehemalige Ju-Katharina Struß, ehemalige Ju-Katharina Struß, ehemalige Ju-Katharina Struß, ehemalige Ju-Katharina Struß, ehemalige Ju-
gendtrainerin und aktuelle Spiele-gendtrainerin und aktuelle Spiele-gendtrainerin und aktuelle Spiele-gendtrainerin und aktuelle Spiele-gendtrainerin und aktuelle Spiele-
rin der 1. Damen:rin der 1. Damen:rin der 1. Damen:rin der 1. Damen:rin der 1. Damen: Ich bin unfassbar
stolz auf Merit. Es war schon früh
abzusehen, dass sie einen beson-
deren Ehrgeiz und ein großes Ta-
lent hat. Als Linkshänderin ist sie
schon von klein auf aufgefallen und
hat als Jugendspielerin schon die
Bälle von außen im Winkel versenkt.
Wir haben es immer gehofft, dass
sie mal in der Bundesliga spielt und
jetzt hat sie es geschafft. Sie hat
hart dafür gearbeitet und sich die-
sen Erfolg absolut verdient. Ich wün-
sche ihr alles Gute für ihre erste 1.
Bundesligasaison und freue mich,
das eine oder andere Spiel live in
Solingen zu verfolgen.
Carina Steinert, ehemalige Jugend-Carina Steinert, ehemalige Jugend-Carina Steinert, ehemalige Jugend-Carina Steinert, ehemalige Jugend-Carina Steinert, ehemalige Jugend-
trtrtrtrtrainerin:ainerin:ainerin:ainerin:ainerin: Ich freue mich sehr darüber,
dass Merit den Aufstieg mit dem
HSV Solingen/Gräfrath geschafft hat
und in der kommenden Saison in
der 1. Liga spielt. Bereits in der E-
Jugend war klar, dass aus der Trois-
dorfer Linkshänderin eine sehr
gute Spielerin wird. Ich bin sehr
froh darüber, dass ich Merit viele
Jahre in Troisdorf als Trainerin be-
gleiten durfte. Der damalige Ab-
schied nach Leverkusen tat uns
allen weh, aber wir wussten, wie-
so wir sie ziehen lassen mussten -

ein Grund hierfür ist der Aufstieg in
die 1. Liga. Merit, ich bin froh, dass
Du nun erstklassig bist.
Rebecca RichterRebecca RichterRebecca RichterRebecca RichterRebecca Richter,,,,, aktuelle Spielerin aktuelle Spielerin aktuelle Spielerin aktuelle Spielerin aktuelle Spielerin
der 1. Damen und Frauenwartin:der 1. Damen und Frauenwartin:der 1. Damen und Frauenwartin:der 1. Damen und Frauenwartin:der 1. Damen und Frauenwartin:
Ich bin froh, dass ihr dieser Weg
über die Nordrheinliga, Jugendbun-
desliga, 2. & 3. Liga und jetzt bis zur
1. Bundesliga geebnet werden
konnte. Ich habe Merit schon in
jungen Jahren als fröhlichen und
beliebten Menschen wahrgenom-
men, der uns allen immer in guter
Erinnerung geblieben ist. Auch nach
so vielen Jahren ist der Umgang
immer herzlich. Merit, ich persön-
lich und auch wir als Verein sind
unheimlich stolz auf alles das, was
du bisher geleistet hast und noch
leisten wirst. Bleib wie du bist und
mach weiter so! Foto: HSV TroisdorfFoto: HSV TroisdorfFoto: HSV TroisdorfFoto: HSV TroisdorfFoto: HSV Troisdorf

Foto: justforkixxxFoto: justforkixxxFoto: justforkixxxFoto: justforkixxxFoto: justforkixxx
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Karate-Schule Troisdorf
und der Dachverband DJKB
Die KarDie KarDie KarDie KarDie Karate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....
ist ein Mitglied im nationalenist ein Mitglied im nationalenist ein Mitglied im nationalenist ein Mitglied im nationalenist ein Mitglied im nationalen
Dachverband DJKB, dem Deut-Dachverband DJKB, dem Deut-Dachverband DJKB, dem Deut-Dachverband DJKB, dem Deut-Dachverband DJKB, dem Deut-
schen JKA-Karschen JKA-Karschen JKA-Karschen JKA-Karschen JKA-Karate Bund eate Bund eate Bund eate Bund eate Bund e.....     VVVVV.- .- .- .- .- AlleAlleAlleAlleAlle
Mitglieder der Karate-Schule sindMitglieder der Karate-Schule sindMitglieder der Karate-Schule sindMitglieder der Karate-Schule sindMitglieder der Karate-Schule sind
auch Mitglieder des DJKB.auch Mitglieder des DJKB.auch Mitglieder des DJKB.auch Mitglieder des DJKB.auch Mitglieder des DJKB.
Die Gründung und Entstehung desDie Gründung und Entstehung desDie Gründung und Entstehung desDie Gründung und Entstehung desDie Gründung und Entstehung des
DJKB.DJKB.DJKB.DJKB.DJKB. Der DJKB ist die deutsche
Vertretung der Japan Karate Asso-
ciation (JKA), welche die erste offi-
ziell anerkannte Karate-Vereini-
gung in Japan war und ist. Der DJKB
wurde 1994 gegründet und ging aus
dem DKV (Deutscher Karate Ver-
band e. V.) hervor, um der damali-
gen Versportlichung des traditio-
nellen Shotokan Karate und des-
sen fortschreitenden Verlust von
technischen und geistigen Inhalten
entgegenzuwirken. Die Rückbesin-
nung auf die Wahrung der grundle-
genden Prinzipien des traditionel-
len japanischen Karate im Trai-
ning, Unterricht und Wettkampf,
nach dem Leitbild der JKA, sind
die Hauptanliegen des Verbandes.
Ziele und Ziele und Ziele und Ziele und Ziele und Aufgaben des DJKBAufgaben des DJKBAufgaben des DJKBAufgaben des DJKBAufgaben des DJKB..... Mit
der Gründung des DJKB ist es ge-
lungen, im Verbund mit über 400
Karate-Dojo und Vereinen das tra-
ditionelle Shotokan-Karate zu pfle-
gen und zu erhalten. Weit über
21.000 Mitglieder trainieren heu-
te nach den Richtlinien und Re-
geln dieses größten Stielrichtungs-
Verbandes für traditionelles Sho-
tokan-Karate in Deutschland. Dem
Verband geht es nicht um Quanti-
tät sondern primär um Qualität.
Chiefinstructor des DeutschenChiefinstructor des DeutschenChiefinstructor des DeutschenChiefinstructor des DeutschenChiefinstructor des Deutschen
JKA-Karate Bundes ist Hideo OchiJKA-Karate Bundes ist Hideo OchiJKA-Karate Bundes ist Hideo OchiJKA-Karate Bundes ist Hideo OchiJKA-Karate Bundes ist Hideo Ochi
Shihan (9. DAN),Shihan (9. DAN),Shihan (9. DAN),Shihan (9. DAN),Shihan (9. DAN), der seit 1970 in
Deutschland als Karatelehrer tä-
tig ist. Über zwei Jahrzehnte war
er offizieller Bundestrainer des

DKB (Deutscher Karate Bund) und
des DKV. Für seine Schüler ist der
Großmeister von Weltgeltung die
„Seele“ des traditionellen Shoto-
kan-Karate in Deutschland. Seine
Devise: „Nicht Karate zu den Men-
schen bringen, sondern Menschen
an Karate heranführen“.
Dojo-TDojo-TDojo-TDojo-TDojo-Trrrrraining und Lehrgängeaining und Lehrgängeaining und Lehrgängeaining und Lehrgängeaining und Lehrgänge..... Die
Grundlage des JKA-Karate bildet
das regelmäßige Training der
DJKB-Verbandsmitglieder in ihren
Heimat-Vereinen unter der fach-
gerechten Anleitung der dort ak-
tiven Trainer. Zahlreiche bundes-
weite Wochenendlehrgänge mit
Hideo Ochi und offiziellen DJKB-

Trainern bilden ein zusätzliches
Angebot zur Weiterbildung unter
kompetenter Anleitung. Die tech-
nischen Inhalte sind dabei fest
gebunden an die drei Säulen des
traditionellen JKA-Karate: Kihon
(Grundschule), Kata (Form) und
Kumite (Kampf).
Das Training ist so ausgerichtet,
dass alle Alters- und Leistungs-
klassen gemeinsam dem Training
folgen können. JKA-Karate ist
eine Haltung.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe - Pfarrfest
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8 Uhr - Herz Jesu
Schulgottesdienst

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 8. Juni -Donnerstag, 8. Juni -Donnerstag, 8. Juni -Donnerstag, 8. Juni -Donnerstag, 8. Juni -
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam
9.30 Uhr - Herz Jesu Festmesse
anschl. Prozession nach Sieglar
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr -
St. Peter u. Paul Hl. Messe
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Pfarrfest am 4. Juni
in St. Antonius Kriegsdorf

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,

Ihr Benjamin Schellenberg

Auch dieses Jahr findet wieder das
Kriegsdorfer Pfarrfest an der Kapel-
le St. Antonius statt. Traditionsge-
mäß gibt es neben Speis und Trank
auch Live-Musik und Unterhaltung

für die Jüngeren. Und das legendäre
Kettcar-Rennen ist natürlich auch
wieder am Start. Der Ortsausschuss
des Pfarrgemeinderates freut sich
auf zahlreiche Besucher.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

(Flöten/Gesang) und Peter
Bauchwitz (Gitarre/Gesang)
und Rabe Alfonso, bei geeigne-
tem Wetter im Hof, sonst
drinnen, Martin Luther Kirche,
Am Wildzaun 14 in Troisdorf-
Oberlar

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können in den Ge-
meindegottesdiensten oder im
besonderen Rahmen getauft
werden.
Wir bieten in diesem Jahr auch
mehrere Tauf-Feste an. Wer In-
teresse hat, kann sich gerne
bei einem der Pfarrer oder der
Pfarrerin informieren. Herzlich
willkommen zur Taufe!

FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
 Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen
und Möglichkeiten geben die

Zu folgenden Gottesdiensten
und Veranstaltungen laden wir
herzlich ein:

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
mit Abendmahl (Traubensaft)

Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-Kirche in Ober-----
lar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhrlar um 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer - Begrüßung der Konfir-
manden

Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
mit Abendmahl (Traubensaft)

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
ab 16.45 Uhrab 16.45 Uhrab 16.45 Uhrab 16.45 Uhrab 16.45 Uhr
Hoftöne - Musik & Café - „Al-Hoftöne - Musik & Café - „Al-Hoftöne - Musik & Café - „Al-Hoftöne - Musik & Café - „Al-Hoftöne - Musik & Café - „Al-
fonso entdeckt die fonso entdeckt die fonso entdeckt die fonso entdeckt die fonso entdeckt die WWWWWelt“elt“elt“elt“elt“
Wir laden ein zu Live-Musik
und Begegnung bei Knabberei-
en und Getränken:
Ein Mitmachkonzert für Groß
und Klein mit Marina Ruppel
(Klavier), Monika Winterson

Gruppenleitenden, die Mitglie-
der des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.

Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
Hi l feH i l feH i l feH i l feH i l fe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 -
offen für alle
Ute Lange
02241/40 00 35
0170/440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anlie-
gen haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de

Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de

Pfarrerin Katherina Plume
02241/16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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1. ökumenisches Seniorencafe war ein voller Erfolg

Am 10. Mai fand in der Kreuzkir-
che in Sieglar das 1. ökumeni-
sche Seniorencafe statt. Fast 50
Damen und Herren waren der
Einladung gefolgt.
Im schönen Kirchenraum war
eine große Tafel aufgebaut, an
die noch weitere Tische ange-
stellt werden mussten. Augen-

scheinlich waren alle Besucher-
innen und Besucher bestens ge-
launt und man freute sich über
das Wiedersehen.
Kaffee und Kuchen schmeckten
lecker, wenn auch bei der Aus-
gabe und Verteilung noch Opti-
mierungsbedarf festgestellt
wurde. Die Veranstaltung stand

unter dem Motto „Mit Musik im
Mai“ und nach dem Kaffeetrin-
ken wurde mit der hervorragen-
den Klavierbegleitung durch
Kantor Johannes Merkle eifrig
gesungen.
Das nächste Seniorencafe findet
statt am Mittwoch, 21. Juni, um
15 Uhr. Hiermit laden wir herz-
lich dazu ein.
Wenn Sie als „junge Seniorin“
oder „junger Senior“ Interesse
und Zeit hätten, sich bei der Or-
ganisation des Seniorencafes zu

engagieren, melden Sie sich bit-
te. Zum Küchenteam konnten
wir mittlerweile eine 3. Dame
gewinnen.
Aber auch hier freuen wir uns
über weitere Unterstützung.
Nach der Sommerpause soll es
mit Terminen im 2- Wochen-
Rhythmus weiter gehen, Infor-
mationen dazu geben wir noch
bekannt.
Kontakt:
bettinamariakreuzer@gamil.com
oder 02241/46629
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Gottesdienste
Siegmündung
Im Zeitraum 3. bis 11. Juni

Soziallotse werden -
Neuer Qualifizierungskurs startet im Juli

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
17 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr, St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr, St. Laurentius:
Hl. Messe
18.05 Uhr, St. Laurentius: 5nach6
- Das neue Messformat
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
8.30 Uhr, St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr, St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr, St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
9 Uhr, St. Lambertus:
Frauenmesse

19 Uhr, St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, Fronleichnam
10 Uhr, St. Laurentius:
Hl. Messe mit anschl. Prozession
auf das Eiländchen.
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
8.30 Uhr, St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr, St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr, St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
17 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr, St. Laurentius:
Familienmesse

Im Lotsenpunkt, einem ökumeni-
schen Projekt der katholischen
und evangelischen Kirchenge-
meinden in Troisdorf, engagieren
sich geschulte Freiwillige als So-
ziallotse. Sie helfen Menschen in
schwierigen Situationen indem
sie: ein „offenes Ohr“ haben und
zuhören, über Hilfsangebote in-
formieren, beim Ausfüllen von For-
mularen behilflich sind.
Dieses Angebot ist kostenlos und
unabhängig von Religion und Kon-
fession, Alter, Geschlecht und
Herkunft. Selbstverständlich
wird jedes Gespräch vertraulich
behandelt.
Wenn auch Sie für andere Men-
schen da sein möchten und über

Empathie verfügen, kommunika-
tiv sind und andere Lebensent-
würfe akzeptieren, dann kommen
Sie zu unserem Informationsab-
end am 21. Juni um 18 Uhr ins

Hippolytushaus - Hippolytusstra-
ße 47, 53840 Troisdorf. Dort erfah-
ren Sie alle Details zur Qualifizie-
rung (vier Module).  Nähere Infor-
mationen finden Sie auch auf den

Homepages www.trokirche.de oder
www.lotsenpunkt-troisdorf.de.
Bei Fragen wenden Sie sich an:
Regina Flackskamp, 02241 97 29
437 oder mobil: 0177 404 3546
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Tobias braucht dringend Eure Hilfe
DKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion amDKMS-Registrierungsaktion am
Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 UhrSonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 UhrSonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 UhrSonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 UhrSonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 Uhr
in der in der in der in der in der Aula des Schulzentrums OberAula des Schulzentrums OberAula des Schulzentrums OberAula des Schulzentrums OberAula des Schulzentrums Ober-----
pleis, Dollendorfer Straße 64,pleis, Dollendorfer Straße 64,pleis, Dollendorfer Straße 64,pleis, Dollendorfer Straße 64,pleis, Dollendorfer Straße 64,
53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter
(bk) Siebengebirge. Tobias (39) ist
an Blutkrebs erkrankt. Diese Dia-
gnose erhielt der dreifache Vater
erst vor wenigen Wochen.
Eigentlich müsste Tobias jetzt stark
sein und seiner Frau zur Seite
stehen, denn auch sie ist an
Krebs erkrankt - in dem Fall un-
heilbar. Tobias jedoch hat noch
eine Chance auf Leben:
Eine Stammzelltransplantation!
Dafür braucht er jetzt dringend
eure Hilfe. Dieser doppelte
Schicksalsschlag darf nicht zum
Schlimmsten führen.
Um das zu verhindern, organi-
sieren Freund*innen gemeinsam
mit der DKMS eine Registrie-
rungsaktion. Ihr Appell an Euch:

„Bitte helft alle mit Tobias zu
retten! Er ist ein toller Mensch
und wundervoller Vater.
Bitte lasst euch für Ihn und an-
dere Betroffene registrieren.“
Die Aktion wird von der DKMS
mit Unterstützung von Tobias’
Freunden und Bekannten durch-
geführt. Diese erzählen, wie die
Idee entstanden ist und wie sie
die letzten Wochen erlebt ha-
ben: „Vor wenigen Wochen be-
kamen wir am Abend einen An-
ruf von unserem Freund Tobias.
Da unsere Freundschaft in den
letzten beiden Jahren leider
häufiger durch schlechte Nach-
richten geprägt war, wussten wir
nach dem Satz „Setzt euch bes-
ser hin.“, dass unsere bisherige
Abendplanung beendet war.
Tobias erzählte uns von seinem
Gespräch mit seinem behan-
delnden Arzt am Morgen. Wir

alle gingen nur von einer klei-
nen Verletzung an seinem Fin-
ger aus. Diagnostiziert wurde

Steckersolar-Info-Marathon: Auf die Plätze, fertig, los!

Pedelec-Fahrsicherheitskurse
der VHS Rhein-Sieg und des ADFC in Hennef

Die Verbraucherzentrale NRW
veranstaltet am 6. Juni einen Info-
Tag zu Stecker-PV-Geräten. Fol-
gende Online-Vorträge werden
angeboten:
14 bis 15 Uhr:14 bis 15 Uhr:14 bis 15 Uhr:14 bis 15 Uhr:14 bis 15 Uhr: Kauf und Installation

15.30 bis 16.30 Uhr:15.30 bis 16.30 Uhr:15.30 bis 16.30 Uhr:15.30 bis 16.30 Uhr:15.30 bis 16.30 Uhr: Entschei-
dungshilfe - Ein oder zwei Module?
17 bis 18 Uhr:17 bis 18 Uhr:17 bis 18 Uhr:17 bis 18 Uhr:17 bis 18 Uhr: 600 oder 800 Watt?
18.30 bis 19.30 Uhr:18.30 bis 19.30 Uhr:18.30 bis 19.30 Uhr:18.30 bis 19.30 Uhr:18.30 bis 19.30 Uhr: Anmeldung
und Betrieb
20 bis 21 Uhr:20 bis 21 Uhr:20 bis 21 Uhr:20 bis 21 Uhr:20 bis 21 Uhr: Stecker-PV oder

große PV-Anlage?
Alle Infos sowie die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
steckersolarinfomarathon-auf-
die-plaetze-fertig-los-84239

Termine und Infos zum Energie-
sparen, zur Nutzung erneuerba-
rer Energien sowie zur energeti-
schen Sanierung finden Interes-
sierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Der anhaltende Pedelec-Boom
sorgt dafür, dass auch zuneh-
mend Menschen im Straßenver-
kehr unterwegs sind, die lange
nicht Rad gefahren sind oder mit
dem höheren Tempo nicht ver-

traut sind, das mit Pedelecs er-
reicht wird. Um ein Pedelec im
Griff zu haben, um sicher brem-
sen, ausweichen und überholen
zu können, bieten die Radfahr-
schule des ADFC Bonn/Rhein-

Sieg und die VHS Rhein-Sieg
Fahrsicherheitstrainings an. In
den zwei Fahrkursen am kom-
menden Samstag, 3. Juni, in Hen-
nef sind noch Plätze frei. Die
Kurse, durchgeführt von den

Fahrlehrern der ADFC-Radfahr-
schule, dauern jeweils drei Stun-
den und beginnen um 10 und 14
Uhr. Die Anmeldung ist über die
Webseite der VHS Rhein-Sieg
möglich.

„Leukämie“. Wir waren ge-
schockt und zweifelten an der
Fairness des Schicksals.“
Als Freunde und Freundinnen To-
bias und Rebecca vor einer Wo-
che fragten, ob sie ihre Ge-
schichte veröffentlichen können,
um auf die DKMS aufmerksam
zu machen, antworteten sie:
„Macht das bitte. Damit helft
ihr auch anderen.“
Auch Geldspenden werden be-
nötigt, da der gemeinnützigen
Gesellschaft allein für die Re-
gistrierung jeder Spenderin und
jeden Spenders Kosten in Höhe
von 40 Euro entstehen.
Weitere Informationen finden sich
auf der Homepage der DKMS:
https://www.dkms.de/.
Dort sind auch Informationen, wie
der Test alternativ zu Hause durch-
geführt werden kann.
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SIEGBURGER WEINFEST. WIR FEIERN 15 JAHRE!
Das Siegburger Weinfest feiert in die-
sem Jahr sein 15-jähriges Jubiläum.
Der Verkehrsverein Siegburg e.V. von
1902, der das Weinfest organisiert,
lädt vom 8. bis zum 11. Juni alle Wein-
liebhaberinnen und - liebhaber zu ei-
nem besonderen Erlebnis ein.
ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-
TER UND TER UND TER UND TER UND TER UND VERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVORSITORSITORSITORSITORSIT-----
ZENDENZENDENZENDENZENDENZENDEN
Der Startschuss fällt um 11 Uhr. Die
offizielle Eröffnung des Weinfesteser-
folgt am Donnerstag, den 8. Juni, um
15 Uhr durch Bürgermeister Stefan Ro-
semann und Sissis Vassiliadis, 1. Vorsit-
zender des Verkehrsverein Siegburg.
Die beiden werden begleitet von den
Weinmajestäten von der Ahr. Das Wein-
fest hat sich in den letzten 15 Jahren
zu einer nicht mehr wegzudenkenden
Institution in der gesamten Region ent-
wickelt.
DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER WINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSE
Die Besucherinnen und Besucher des
Weinfests teilen ihre Liebe zum Wein mit
den Winzerfamilien auf der Siegburger
Winzerstraße. Die Familienmitglieder aus

deutschen Traditions-Weingütern schen-
ken hier ihre Qualitätsweine aus. Die
erlesene Qualität der edlen Tropfen, die
hier geboten wird, ist vielen Weinfest-
besucherinnen und -besuchern bestens
bekannt. Neuer Gast: das Weingut Sko
Vina aus Kroatien.
DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-
BURGS - BURGS - BURGS - BURGS - BURGS - AM PLAAM PLAAM PLAAM PLAAM PLATZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-
GER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉ
Am Platz der Siegburger präsentieren
sich auf 60 Metern Länge die Siegbur-
ger Weinexperten. Das La Vie „Das
Leben ist bunt“, das Winehouse mit
„Fine Wine & Big Beats“, „Vom Fass -
sehen, probieren, genießen“ und neu
dabei - ‚O sole vino - die Weine brin-
gen das italienische Lebensgefühl nach
Siegburg. Die Röstburg aus Siegburg
verwöhnt mit Kaffeespezialitäten und
spannenden Kreationen rund um die
aromatische Bohne. Moving Cocktails
mixt Longdrinks, Cocktails und som-
merliche Trend-Getränke.
DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -
NEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSE
In der Neuen Poststraße lockt die Ge-

nussmeile mit Flammkuchen, Rievko-
che, spanischen Tapas, veganen Kös-
lichkeiten, Wurst vom Holzkohlegrill,
Pommesspezialitäten und Crêpes in al-
len Variationen.
WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-
BURGER BURGER BURGER BURGER BURGER WEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFEST
Am Sonntag, den 11. Juni, gibt es
wieder den beliebten Schnäppchen-
Weinmarkt. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen Saxophonist Christian
Hembach, mit der E-Geige Joanna Su-
cho und Überraschungs-Liveacts. DJ
Rene Ottersbach legt von Donnerstag
bis Samstag auf. Illumerle macht wieder
tolle Porträtzeichnungen am Platz der
Siegburger. Am Samstag, den 10. Juni,
findet der Siegburger Shopping-Sams-
tag mit vielen tollen Angeboten zum
Weinfest statt.
WEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFEST-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG
Am 8. Juni um 11 Uhr startet das
Weinfest. Um 15 Uhr eröffnen Bürger-
meister Stefan Rosemann, Sissis Vassili-
adis, 1. Vorsitzender Verkehrsverein
Siegburg e. V. mit den Weinmajestäten
von der Ahr das Fest offiziell.

SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER WINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSE
Wir präsentieren deutsche Winzerfami-
lien und Weingüter, internationale An-
bieter und viele Spezialitäten.
PLAPLAPLAPLAPLATZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGER
Genießertreff bei Siegburger Weinex-
perten und Wirten - an der längsten
Weintheke Siegburgs
SIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILE
Regionales, veganes, mediterranes &
klassisches zum Wein
WEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNEN
Livemusik, Weinseminare, Tastings,
Liveacts
MUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVE
Saxophonist Christian Hembach · E-Gei-
ge Joanna Sucho · DJ Rene Ottersbach
Sissis Vassiliadis, 1. Vorsitzender des
Verkehrsvereins Siegburg e.V. von
1902, freut sich auf viele Besucher-
innen und Besucher beim diesjährigen
Siegburger Weinfest und bedankt sich
bei allen Unterstützern.
Mit freundlichen Grüßen
Sissis Vassiliadis
1. Vorsitzender des Verkehrsvereins
Siegburg e.V.
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern
Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile ist
nicht mehr reine Muskelkraft ge-
fragt. Zum Beispiel im Dachde-
ckerhandwerk: Dachziegel wer-
den nicht mehr nach oben ge-
schleppt, dafür gib es Lastenauf-
züge, mittlerweile auch für sper-
rige Photovoltaik-Anlagen. Für
erste Dach-Begutachtungen wer-
den Drohnen losgeschickt, Mate-
rialien werden in kleinere Pakete
gepackt, damit sie weniger wie-
gen. Dafür ist es ein unglaublich
vielseitiger Beruf: Fassaden und
Dächer werden gedämmt, mit

ganz unterschiedlichen Materia-
lien und Verfahren. Bei Sanierun-
gen wird auch mal ein Dach kom-
plett neu eingedeckt, zum Bei-
spiel mit Schiefer, Dachziegeln,
Holzschindeln oder auch Metall.
Im Norden Deutschlands gibt es
wunderschöne Reetdächer.
Für mehr Licht sorgen neue Dach-
fenster und wenn Bauherren
selbsterzeugten Strom nutzen
wollen, dann installieren Dachde-
ckerinnen und Dachdecker Pho-
tovoltaik-Anlagen oder planen
auch mal ein Gründach. Damit ist
das Dachdeckerhandwerk ein Be-
ruf, der wichtig ist, um das Klima

zu schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick, vor allem aber wird Team-
geist großgeschrieben.
Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist, soll-
ten junge Frauen, die sich generell
fürs Handwerk interessieren, einfach
mal in einen Dachdeckerbetrieb rein-
schnuppern. Betriebe, die Praktika
und Ausbildungsplätze anbieten,
sind auf dieser Webseite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de. Ne-
ben Ausbildungsbetrieben gibt es auf
der Seite auch zahlreiche Infos zum
Dachdeckerberuf, zum Beispiel,
wie hoch die Vergütung ist oder
welche Voraussetzungen mitge-
bracht werden sollten.
Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jahren
hoch hinaus. Damals hatte sie sich
im Rahmen des Girls’ Day dazu
entschlossen, Dachdeckerin zu
werden. Danach folgte ein weite-
res Praktikum und nach dem Fe-
rienjob im Dachdeckerbetrieb war
für Jana klar: Ich werde Dachde-
ckerin. Und im letzten Jahr hat sie
beim bundesweiten Wettbewerb im
Dachdecken sogar den ersten Platz
gemacht. Über ihren Beruf sagt sie:
„Ich liebe meinen Beruf und dass

Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-
handwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in der
Ausbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-o

ich beim Bundesentscheid den ers-
ten Platz gemacht habe, ist für
mich eine ganz besondere Freude
und Ansporn zugleich.“
Wer mehr über den Dachdeckerbe-
ruf wissen möchte, kann sich hier
informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de oder
auf TikTok und Instagram. (akz-o)
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Ausbildungs- 
koordinator/in
 (w/m/d) 
am Dienstort Siegburg

Informieren und bewerben Sie sich gerne online
www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

WirWiWir Wir
suchen 
suchen

Sie Sie zum zum

nächstmöglichenn 

nächstmöglichenn

ppZeitpunkt
Zeitpunkt

Sie sind Hauptansprechpartner_in innerhalb der generalistischen Ausbildung zur 
Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann. 

Sie übernehmen die halbjährliche Organisation und Durchführung von Treffen der 
Praxisanleiter und Auszubildenden.

Sie evaluieren die Einsätze hinsichtlich Qualität und Quantität

Sie koordinieren die Zusammenarbeit mit Schulen und externen Praxisstellen.

Haben Sie noch Fragen? Petra Grau, Verwaltungsleitung, 
informiert Sie gerne unter:      02241 1209-162.
      petra.grau@caritas-rheinsieg.de 

Sie entwickeln ein bereichsspezifisches Ausbildungskonzept. 

Karrierechancen
in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen
in der IT-Branche durchstarten
Ohne funktionierende Hard- und
Software funktioniert in der digi-
talisierten Welt von heute nichts
mehr. Entsprechend gut sind die
Beschäftigungsperspektiven in
der Digitalbranche. Die Stimmung
ist positiv, jedes dritte IT-Unter-
nehmen plant Neueinstellungen,
hat eine Umfrage des Branchen-
verbandes Bitkom zum Jahresbe-
ginn 2023 ergeben. Die Progno-
sen sind damit besser als in der
Gesamtwirtschaft. Allerdings wird
es für die Arbeitgeber immer
schwerer, geeignete Bewerber zu
finden. So geben 70 Prozent der
Firmen an, Probleme bei der Stel-
lenbesetzung zu haben. Damit
verbinden sich attraktive Chan-
cen auch für Quereinsteiger und
Arbeitssuchende, die sich durch

gezielte Weiterbildungen für die
Aufgaben in der Digitalwirtschaft
qualifizieren möchten.

Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Kar-
riereschritte zu planen. Deshalb
beinhalten die Kurse nicht nur pra-
xisorientierte Lerninhalte zu aktu-
ellen Fachthemen, sondern auch
die Möglichkeit, eigene Erfahrun-
gen in der Branche zu sammeln.
Eine zweimonatige Praktikumspha-
se zum Abschluss hilft dabei, sich
auf den Arbeitsalltag vorzuberei-
ten. Unter
www.digitalcareerinstitute.org
etwa gibt es ausführliche Infor-
mationen, eine Übersicht aller
Kurse und eine Kontaktmöglich-

keit. Abgerundet werden die Qua-
lifizierungsangebote durch das
sogenannte Hiring-Netzwerk:
Über 600 Unternehmenspartner
bieten offene Stellen im Kreis der

Kursabsolventen an und können
somit Vakanzen schneller beset-
zen. Die Vermittlungsrate liegt bei
über 80 Prozent.
(DJD)
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Kaufmännische/n Büroangestellte/n
zur Festeinstellung in Teilzeit. 

Ihre Aufgaben: 
• Telefonische Auftragsannahme  

• E‐Mail Korrespondenz 

• Auftragsentwicklung 

• Angebotserstellung 

EDV‐Kenntnisse in Microsoft Word 

und Excel sind von Vorteil. 

Wir freuen uns über ihre Bewerbung

in schriftlicher oder digitaler Form: 

Broicher Hof Peter Capellmann 

Uckendorfer Str. 14 

53859 Niederkassel‐Stocken 

oder an: beratung@broicherhof.de 

 

Fitnessfans
wollen gut
betreut sein
Studium/Ausbildung:
Gute Perspektiven in
der Fitness- und
Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der ver-
gangenen Jahre kommen immer
mehr bestehende und neue Mit-
glieder in die Anlagen, um von den
positiven Effekten eines Trainings
langfristig zu profitieren. Das illus-
trieren die kürzlich erhobenen
„Eckdaten der deutschen Fitness-
wirtschaft 2023“. Darüber hinaus
haben Fachkräfte in der Zukunfts-
branche attraktive berufliche
Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesundheits-
training muss eine bedarfsgerech-
te und fundierte Betreuung aller Mit-
glieder, die in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen trainieren, sicherge-
stellt sein. Entsprechend groß ist das
Potenzial für gut ausgebildete Fach-
kräfte. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesundheits-
experten beispielsweise an der staat-
lich anerkannten Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Diese bie-
tet sieben duale Bachelor-Studien-
gänge, vier Master-Studiengänge,
ein Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildungen
in den Bereichen Prävention, Ge-
sundheit, Ernährung, Fitness, Sport
und Informatik an. Zudem können
sich Interessierte in Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkeiten
gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven Effek-
te zeichnen sich bereits im Markt
ab. Entsprechend ist die Branche
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mehr denn je gefordert, diesen
Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatz-
meister des Arbeitgeberverbandes
deutscher Fitness- und Gesund-
heits-Anlagen (DSSV). Analog dazu
schlägt sich diese Entwicklung
auch in den Mitgliederzahlen deut-
scher Anlagen nieder: Ende 2022
konnten die Fitness- und Gesund-
heitsanlagen 10,3 Millionen Mit-
glieder verzeichnen. Dieser Wert

entspricht einem Zuwachs von ei-
ner Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr und erreicht
mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau. Das
zeigen die „Eckdaten der deut-
schen Fitnesswirtschaft 2023“,
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). (DJD)

Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und GesundheitsbereichAusbildungen und Studiengänge im Fitness- und GesundheitsbereichAusbildungen und Studiengänge im Fitness- und GesundheitsbereichAusbildungen und Studiengänge im Fitness- und GesundheitsbereichAusbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich
eröffnen zahlreiche berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAeröffnen zahlreiche berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAeröffnen zahlreiche berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAeröffnen zahlreiche berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAeröffnen zahlreiche berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSA
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Sommerhitze:
Müllabfuhr ab
6 Uhr morgens
Die heiße Jahreszeit steht vor der
Tür. Und das merken auch die Be-
schäftigten von der Müllabfuhr.
Um der Hitze ein wenig aus dem
Weg zu gehen, beginnen sie ihre
Touren künftig besonders früh: So
startet die Müllabfuhr im Rhein-
Sieg-Kreis ab dem 5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni mit ih-
ren ersten Leerungen bereits um
6 Uhr morgens6 Uhr morgens6 Uhr morgens6 Uhr morgens6 Uhr morgens. Nur mit dem früh-
zeitigen Herausstellen der Abfäl-
le bis zu diesem Zeitpunkt kann
deren Abholung sichergestellt
werden.
Die Touren beginnen damit rund
eine Stunde früher als im Winter-
halbjahr. Deshalb ist das recht-
zeitige Herausstellen aller Abfall-
behälter, von Sperrmüll oder Elek-
trogroßgeräten wie gewohnt bis
6 Uhr morgens unbedingt erfor-
derlich. Das gilt insbesondere auch
dort, wo die Behälter sonst
womöglich erst am Vormittag oder
nachmittags geleert werden. Die
Regelung findet in Absprache mit
den Kommunen des Kreises statt.
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Bera-
tung zu rechtlichen Fragen - Auf-
klärung über rechtliche Aspekte
in Lebenslagen wie z.B. Tren-

nung und Scheidung - Anmel-
dung erforderlich, jeden 3. Frei-
tag im Monat 17 bis 19 Uhr Be-
ratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z.B. nach
sexualisierter und häuslicher
Gewalt und zu ausländerrecht-
lichen Fragen - Anmeldung erfor-
derlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601,
Fax: 02241/978602

Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24

silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
 8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel

Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
t ro i sdo r fe r ta fe l@skm- rhe in -
sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn, Tel.:
0228/93199080

Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnos-
tik

- Fragen zur Sexualität, Famili-
enplanung, Verhütung

- Problemen nach Schwanger-
schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.
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